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Abge⸗ Hand in Hand mit Handwerkern und Bauern Zeit auch ein ernſtes und entſchloſſenes Handel 
das Ziel der nationalen Freiheit und Unabhän⸗ erforderlich iſt, ſelbſt wenn es den bisherigen par⸗ 
gigkeit anzuftreben, für das ſchon fo viele Opfer lamentariſchen Gebräuchen widerſ d rechen ſollte. 
ebracht wurden und jo viel Blut gefloſſen iſt.[ Die Auflöſung der Kammern iſt jedoch 
Ein Hörer des Polytechnikums trank auf die ſowohl vom Standpunkt des Patriotismus als 
„Männer der That“, ein Hörer der Umiverfität| auch von dem des Parlamentarismus durchaus 
auf die nationalen Märtyrer, ein Hörer der zu billigen; und die Berechnungen er Regierung 
Dublanyer Landwirthſchafts⸗Akademie auf dieſ gehen dahin, daß die Neuwahlen eine völlige Um 
polniſchen Emigranten, ein anderer Student be⸗ wandlung der bisherigen Parteiverhältniſſe her⸗ 
ſprach die rutheniſche Frage und gab der Er⸗ vorbringen werden. Die konſervative Partei wird, 
wartung Ausdruck, daß der en Moment! da ſich die Regierung thatſächlich an die Spitze 
Polen und Ruthenen in derſelben Schlachtreihe der „nationalen Bewegung zur Stärkung der 
im Kampfe für die nämliche Idee finden werde.] Landesvertheidigung“ zu ſtellen entſchloſſen iſt, 
Ein Handwerker äußerte ſich namens feiner Ge⸗ die Zahl ihrer Mandate verdoppeln können; auf 
noſſen begeiſtert über die Aufſtände der Jahreſ der anderen Seite aber werden alle radikalen 
1831 und 1863. Schrifſteller Platon Koſtecki[ Elemente die Republikaner verſtärken. 
verlas unter dem Titel: „Zu den Waffen!“ ein Daß hierdurch die liberale oder „progreſſiſtiſche“ 
polniſch patriotiſches Gedicht und apoſtrophirte Mittelpartei auf die Hälfte ihres Beſtandes re⸗ 
die polniſchen Frauen, die er hochleben ließ.] duzirt werden muß, dürften außer den berufs⸗ 
Redakteur Dr. Oſtaszewski⸗Baranski legte Ver- mäßigen Vertretern nur wenige im Lande be⸗ 
wahrung ein gegen die Art und Weiſe, wie man] dauern. Sodann aber wird Serpa Pimentel 
die polniſche Jugend zur Sentimentalität in auch das Miniſterium des Krieges übernehmen, 
Auffaſſung der rutheniſchen Frage verleite, und ein Entſchluß, der in Anbetracht der jetzt jo wich⸗ 
verwies auf die politiſch⸗nationale Nückfichts-| tigen und ſchwierigen Stellung dieſes Minifters 
loſigkeit der Ruthenen. Das animirte Feſt ge⸗ nur zu begrüßen iſt. Es iſt den Offizieren und 
langte erſt Mitternacht zum Abſchluſſe. Man ſchaften des Heeres und der Marine nun 
1 auch geſtattet worden, ſich ebenfalls an der „Na⸗ 
Schweiz. tional⸗Subſkription“ zu betheiligen und gl ich⸗ 
Bern, 24. Januar. (B. T.) Wie die zeitig iſt ihnen eine Erhöhung der Beſoldung in 
„Neue Zürcher Zeitung“ berichtet, hat die aar⸗Ausſicht geſtellt, ſo daß die Stimmung im Heere 
gauiſche Regierung die Aufführung des ſchon eine beſſere geworden iſt. fo 
„Polizeiſpitzels in Rheinfelden verboten, beate ſind dagegen die vielen Konflikte 
damit die guten nachbarlichen Beziehungen mitſ und blutigen Zuſammenſtöße, die täglich aus klei⸗ 
Deutſchland nicht geſtört werden. Das Stückſ neren Städten gemeldet werden. Die Parteien 
verhöhnt übrigens die ſchweizeriſchen Poliziſten, find von Haß gegen einander erfüllt und die Po⸗ 
indem es dieſelben als Bundesgenoſſen derflizeigewalt iſt entweder zu ſchwach, oder ſie ſteht 
Sozialdemokraten darſtellt, welche mit Letzteren ebenfalls im Dienſte der Parteien. Der vielfach 
trinken, ſchlemmen und Karten ſpielen. Den brutale Ton, der verſchiedentlich auch in der 
Schneider Lutz glorifizirt die Farce] Preſſe gegen England angeſchlagen wurde, wird 
mit dem Ausſpruch: „Neben den Feldmarſchällen nun auch in den inneren politiſchen Parteikampf 
Derfflinger und Blücher wird fortan re rege jo daß der Wahlkampf ziem⸗ 


der Name Lutz ehrend in der Geſchichte genannt lich heftig zu werden verſpricht. 
werden.“ 


Großbritannien und Irland. 
Belgien. London, 23. Januar. Telegramme ver⸗ 

Brüſſel, 24 Januar. Laut „Indep, belge“ſchiedener Blätter aus Odeſſa beſtätigen die dort 

ſoll Preußen bei Theilung des neutralen Gebietes obwaltende wohlbegründete Befürchtung, die 

Moresnet 1500, Belgien 1200 Einwohner er⸗[Cholera Epidemie werde aus Perſien 

halten. Dieſes ſei deshalb natürlich, weil die] und Klein⸗Aſien nach Rußland verſchleppft 

meiſten Einwohner deutſch ſprächen. Belgien | werden. 

kit erhielt, ben 2 Theil des Gebietes] London, 23. Januar. Sicherem Vernehmen 


ſchiedenen Blättern gegeben worden, dem gegen⸗ des Proſeſſors Dr. Orterer der Lund im Wohl. 
En nn 1 ng ig: Fa an ha e en Eine 5 — Zach ber 
Sachverhalts bringen können. Schon im Som kreiſe Kelheim an Ste 3 2 
mer 1869, als der jetzige Fürſt ſich mit feiner Landtags - Abgeordnete W e 
Familie in Reichenhall befand, erſchienen dort aufgeſtellt. Für den biegt $ rah 9 Grafen 
krete der dee e eee e een dee en e eee ee 
una | 8 „ in E : all} 
ee, Kb edhnende Bad An, Asien. dir 
aus ni n . etzt e „ . 
Ehre, König von Spanien zu ſein, wurde ſicher ſichtlich der Aufſtellung von Gegenkandidaten, 
e durch die Schwierigkeit dieſer Auf- noch nicht eingetroffen. 5 
eee (as ee erh e ee deer re fee, e 
, de a e . . 
lage ji ib ea lun „Bateriſche 5 5 r esche hit 5 0 rg 
aus Furcht vor Mühe, Schwierigkeit, Un⸗ feiner Nichten zur Univerſal⸗Erbin eingeſetzt, 
Vir ſch fen an melde ber Wide [einer | iscne Gee e ele 
rgſchaften zu fordern, f egat ie ei Neffen ei a 
Serien und einer Fanilie entſprachen. Beim, Bibel haenlaſſen Die Pibber ſoll zum 
der ſeine Unterhandlungen auch nach Sigmaringen Theil verkauft und deren Erlös zu Stipendien 
verlegte, wurde zweimal abgewieſen, und erſt als für Studirende aller Fakultäten verwendet wer⸗ 
engel lch de, Grhpeig ent er die Gere aut den h nen une Der 
entſchloß ſich der f ie urtsta 8 
migung 12 3 en 8 „Chrengahe e Denen Bel, eier 5 
des Geſammthau hhenzollern in Händen mit 2 Mark viele koſtbare Geſchenke 
hatte. Als jedoch Frankreich Krieg oder Frieden 55 Sarelhen Jan W anberen eisen über⸗ 
von der Annahme. Ech 8 rone abhängig machte, reicht. Von hohem Werthe find u. A, ein von 
und 5 1 da verzichtete 565 ic brinz aus eigenem Ent⸗ der Münchener: Künftler⸗Genoſſenſchaft geſpen⸗ 
ud wegen Aenderung des Gehaltsſatzes der Amts- ſchluſſe, um Frankreich den Vorwand zum Kriege deter goldener Pokal, ſo wie ein Tafelaufſatz von 
diener im Zollverwaltungskoſten⸗Etat wurden den zu nehmen, womit den Franzoſen zwar nicht ge⸗ der Gräfin Zeil mehrere Oelgemälde u. |. w. 
ade Ausſchüſſen überwieſen. Der vom dient war. Das Uebrige iſt bekannt. Weniger Abordnungen der Städte Lindau, des Geburts⸗ 
dere ‚gleichfalls angenommene Geſetzentwurf bekannt aber iſt, daß Prim im Oktober 1870 ortes des Dichters, und München, feines lang⸗ 
(oe OR Aenderungen des Reichs⸗Militär⸗Ge⸗ nochmals dem Erbprinzen, der ſich damals im jährigen Aufenthaltsortes, überbrachtem dem Ju⸗ 
Vollziehung Mai 1874, wird der Allerhöchſten Felde befand, die Krone anbot. Die politiſche Bu die Urkunden der Ehrenbürgerrechts⸗Ver⸗ 
55 stehung unterbreitet werden. Von den vorge: dage wäre nunmehr für den Erbprinzen, den leihung. Auch von auswärts trafen zahlloſe 
5 zit 88 Aktenſtücken über . ſowie Hohenzoller, weit günſtiger geweſen, und ſeine Glüccwunſch Telegramme ein, Bei der Abends 
JJ el Sind Se Kar m bh im alte sun Kuno 
18 0 . x l edle Haltung in der ganzen Angelegen- i f Schauſpie Die 
ie be 8 8 na Beträge heit nur gewonnen. Aber das Her 2 e n vorbeer⸗ 
nahm der Gumbesrath Kennt. den deere wor gefprochen und ein Wibercuf lan wicht ringe überreicht. 

Der DE Pr im Willen des Erbprinzen. Nunmehr wandte Karlsruhe, 24. Jauuar. Die Nachrichten, 
für 1890. 91 N aus halts ⸗ Etat ſich Prim nach Italien. ſwelche Se. königl. Hoh. der Kronprinz von 
Berathung im Reichstage dae enen di Rudolſtadt, 23. Jaunar. Wie ſchon in 
und zweifellos auck stage angenommen wurde einem Telegramm kurz berichtet, fand heute Mit⸗ 
raths e l os auch die Zuſtimmung des Bundes⸗ tag in der mit Trauerzeichen geſchmückten Stadt⸗ 
A „> erhalten wird, balanzirt in Einnahme und kirche die feierliche Beiſetzung des 
Ausgabe mit 1,193,082,286 Mark. Der von 


; 2 Fürſten Georg von Schwarburg⸗ 
den verbündeten Regierungen dem Reichstage Rudolſtadt ſtatt. Vor dem Altar war 25 
vorgelegte Etats Entwurf balanzirte mit 


ra N mit rothem Plüſch beſchlagene und mit Gold⸗ 
208,664,739 Mark. Die fortdauernden Aus- borten eingefaßte e auf und um 
gaben betrugen nach dem Etats ⸗ Entwurf ihn lagen die prächtigſten von den zahlreichen 
349,614,835 Mark. Geſtrichen wurden im ganzen Kranz und Blumenſpenden, welche bisher ein⸗ 
20,141 Mark, dagegen ſind hinzugekommen für gegangen waren. Mit Beginn der Trauerfeier 
traten Major von Manſtein, der Kommandeur 
des hieſigen Bataillons, und Oberſt⸗Lientenant 
1 2 me des Re 
giſchen Dragoner⸗Regiments Nr. 6, als Ehren⸗ soft ers Wilhelm wird au 
wache zu den Seiten des Sarges, während vor arent e ee 0 
dem Sarge der Hofmarſchall Oberforſtmeiſter 
v. Ketelhodt und der Adjutant Major v. Klüber 
159 aufſtellten. Von 11 Uhr ab fanden ſich die 
a (reichen Theilnehmer zur Trauerfeier ein: die 
ertreter der verſchiedenen kaiſerlichen, 1 
lichen, fürſtlichen und ſtädtiſchen Behörden, A 
ordnungen der hieſigen Schulen, ſowie aus den 
verſchiedenen Orten des Landes Kriegervereine 
u. ſ. w. Die Vertreter der fremden Höfe nah⸗ 
men am Altar Platz, ebenſo die vortragenden 
Räthe des Miniſteriums, die Landräthe, der 
Landgerichts⸗Präſident und der Landgerichts⸗Di⸗ 
rektor, auch der kommandirende General des 4. 
Armeekorps, General-Lieutenant v. Häniſch, viele 
Offiziere und unter dieſen die Abordnungen der 
Truppentheile, deren Chef der Entſchlafene war. 
Kurz vor 12 Uhr erſchienen der Hof und die 
eingetroffenen Fürſtlichkeiten, ſowie die Vertreter 
der fremden Souveräne. Die Trauerfeier ver⸗ 
lief in der mitgetheilten Ordnung. Die Ge⸗ 
t 


Deut ſchland. 


Berlin, 24. Januar. In der am 23. d. 

M. abgehaltenen Plenarſitzung des Bun⸗ 
ö desrathes gab vor Eintritt in die Tages⸗ 
ordnung der Vorſitzende, Vizepräſident des Staats⸗ 
miniſteriums, Staatsſekretär des Innern Dr. von 
Bötticher unter allſeitiger Zuſtimmung 
dem Bedauern über das am 20. d. 
Mts. erfolgte Ableben des königlich ſächſiſchen 
Staats⸗ und Finanzminiſters Freiherrn von 
Könneritz Ausdruck. Den Geſetzentwürfen für 
Elſaß⸗Lothringen über die Ausübung des Hufbe⸗ 
ſchlaggewerbes, über die Gewährung von Ent- 
ſchädigungen für Viehverluſte in Folge von Milz⸗ 
brand oder Rauſchbrand, betreffend die Haltung 
der Zuchtſtiere, betreffend die Verjährung der 
Fiſchereifrevel, und betreffend die öffentlichen 
Genoſſenſchaften zum Zweck der Anlegung von 
Jetowegen, ſowie von Bewäſſerungen und Ent⸗ 
ae ertheilte die Verſammlung die Zu 
0 1 „Die vom Reichstage angenommenen 
Oeſetzentwürfe wegen Abänderung der Militär⸗ 
Strafgerichtsordnung, ſowie die Anträge Sachſens 
7 Oldenburgs, betreffend die Verlängerung des 
ug der landſtändiſchen Bank des 
königlich ſächſiſchen Markgrafenthums Oberlauſitz, 


— u 


weit vorge ae daß an eine Rückkehr in das 
lima nach zwei Monaten gar nicht zu 


elbſt. Der Abſchluß des definitiven Vertrages zufolge iſt die bereits im Sommer vergangenn 
ei verſchoben, weil verſchiedene Natio- Jahres geplante Zollreform, welche die finn⸗ 
nalitätsfragen bezüglich einzelner Ein⸗ 
wohner noch zu regeln ſeien. 
Frankreich. 
Paris, 22. Januar. Die Erſetzung des 


N IR werden können. 

Naturalverpflegung der Truppen 2,261,360 Mark, 

Aus) demſelben Grunde für Baiern 295,811 Oeſterreich⸗Ungarn. 

Mark; im ganzen alſo wurden hinzugeſetzt 

2.557,71 Mark, jo daß die Geſammtſumme der 

lortdauernden Ausgaben ſich auf 852,121,865 
lark ſtellt. 


„Nach den ſtatiſtiſchen Ermittelungen des 
Vereins deutſcher Eiſen' und Stahlinduſtrieller 
belief ſich die Roheiſenprodrktion des deutſchen 
Reichs leinſchl. Luxemburgs) im Monat Dezem⸗ 
ber 1889 auf 391,523 Tonnen; darunter Puddel⸗ 
voheifen und Spiegeleiſen 184,379 Tonnen, 
Zeſſemerroheiſen 33,788 Tonnen, Thomasroh⸗ 
een 124,386 Tonnen und Gießerei 48,970 
Tonnen. Die Produktion im Dezember 1888 
betrug 354,866 Tonnen, im November 1889 


ländiſche Sonderſtellung abſchaffen 
ſoll, vom ruſſiſchen Finanzminiſter jetzt als noth⸗ 5 
wendig anerkannt und vom Reichskanzler v. Giers 
befürwortet worden. 

London, 24. Januar. Große Beſorgniſſe 
werden um die Mannſchaft eines an der iriſchen 
Küſte gelegenen Leuchthauſes dehegt, welche bereits 
mehrere Tage ohne Lebensmittel iſt und wegen 
der ungemein ſtürmiſchen See nicht mit friſchem 
Proviant verſorgt werden kann. 

Von Amerika hier einlaufende Dampfer be 
richten über andauernde furchtbare Stürme im 


on aus dem Gründe, weil bekanntlich Frank- : 8 : ; ; 2 
reich den Beſitz von Tunis der Initiative des N nete e erke 


Herrn Jules Ferry verdankt. Nun ſollen aber Einem Telegramm von Aix⸗les⸗Bains ; - 
una = ; ix⸗les⸗Bains zu⸗ 
ie De-|foige wird die Königin dafelbit Anfang. April 
publik in Petersburg in London und beim päpſt⸗ eintreffen und einen Monat verweilen. 
lichen Stuhle, die Herren von Laboulaye, Wad⸗ ie königliche Jacht „Osborne“, welche 
EN und Graf Lefebvre de Behaine von ihren ezenwärtig in Portsmouth im Dock liegt, be⸗ 
oſten zurücktreten wollen. Als far des fladet ſich in ſehr morſchem Zuſtande, trotzdem 
errn Waddington folk der Botſchafter in Kon⸗ſſie erſt im Jahre 1870 gebaut worden iſt. Die 
ſtantinopel, Graf von Montebello, in Ausſicht ge- Bankoſten beliefen ſich auf 134,000 tr. Seit 
nommen fein; ich möchte es aber für wahrſchein⸗ der Zeit find jährlich etwa etwa 8000 Lite. für 
licher erachten, daß mit dieſem wichtigen PoſtenAusbeſſerungen und Inſtandhaltung auf das 
eine 1 0 al Ser Me betraut] Schiff verwendet worden. — Ein nere een ee 


eiert. Sämmtliche hier weilenden Erzherzöge ) ung 
185 der Botſchafter Prinz Reuß find eingeladen. verſtorbenen Botschafters beim Quirinal 
— Aus Petersburg wird der „Polit. Korreſp.“ Mariani wird, wie verſichert wird, zu einem 
gemeldet! Im Unterrichtsbezirke Dorpat iſt größeren Ne diplomatique“ Veranlaſſung 
die Einführung des Ruſſiſchen als Unter- geben. age Journale haben die Senſations⸗ 
richtsſprache auch für die Privatſchulen angeord⸗ na richt gebracht, der Präſident habe Herrn 
net. — Aus Belgrad wird demſelben Blatte be- Jules Ferry den römiſchen Bolſchafterpoſten an⸗ 
richtet; Nach den montenegriniſchen Anſtedelungen geboten, was aber gar zu un 1 klingt, 


2 


Wien, 24. Januar. (B. T.) Eine ae 
richt, 


oll Prazak ausſcheiden und durch Mattuſch er⸗ 
a e 5 Nachricht i ena mit 


wird, was ſehr wohl 5 es Ferry ſein eſtern in on C on 
ban 0 an det 5 0 f een Tage u Verſuch wurde geftern in Porcheſter Creek von 
nfeilpräfident angeblich gezählt ſind. An dieſſich ei her im Mat 5 l 
Stelle Marianis ſoll Bil augenblicklich Ge. fiche Ballen 1 — 5 Adden * 
ſandter in Liſſabon, ernannt werden; derſelbeſ maßen 20 Fuß in der Länge und unterſchleden 
gilt als einer der 5 1 75 franzöſiſchen Diplo⸗ ſich inſofern von den gegen Angriffen von Tor⸗ 
maten, hat übrigens ſeine ganze Karriere im] pedobooten benutzten, als fie oben mit eiſerlen 
auswärtigen Amte gemacht und i erſt vor eini-] Pflöcken verſehen waren, an denen das Bo b 
gen Jahren bei ſeiner Ernennung zum Geſandten hängen bleiben konnte. Das Torpebobeol er ter 
in Liſſabon in den aktiven diplomatiſchen Dienft) gelaſſe Nr. 49, welches zu dem Zweck = er er 
etreten. Herr von Laboulaye will aus Geſund⸗ worden war, wurde für den An, Ir ee t 
eitsrückſichten den fen feen Poſten aufgeben Mit einer Geſchwindigkeit 900 0 re eſen. 
und ſich zur Disposition ſtellen laſſen, wozu er Stunde rannte das Schiff we es die 
berechtigt iſt, da er, obgleich erſt 56 Jahre alt,] Der Schnabel in buch gegen die Balken an. 
bereits 34 Dienſtjahre zählt; ſeine Erſetzung ging hoch in die Höhe, die Ballen 
1 0 ? I ſanken, und ehe fie wieder heraufkamen, war das 
wird aus nahe liegenden Gründen beſondere Schiff hinüber. Im Dock zei nr 
Schwierigkeiten bieten, und es wird ficherlich iger. Im Dock zeigte es ſich, daß 
0 1 g l weder die Platten, noch die Schraube im ge⸗ 8 
wieder davon die Rede 72 daß ein für dieſen ringſten beſchädigt war Der Ver = 9 Kb 
Poſten geeigneter General ernannt werden müſſe. daß die Balke = 8 5 er Verſuch zeigt, — 9 
Graf Lejebore de Behaine, deſſen berorſtehender versehen we ie N en verdoppelt oder mit Netzen 
Rücktritt ebenfalls angekündigt wird, iſt ſeit dem an 15 5 n müſſen, damit ſich die Schrauben = 
30. Oftober_ 1882 Botichafter Frankreichs beim an den bteren verwickeln. 2 
päpſtlichen Stuhle; er iſt 60 Jahre alt und hat Der von Parnell gegen die „Times“ an⸗ 
am 18. April 1849 als Attache bei der fran⸗ geſteergte Verleumdungs⸗ Prozeß gelangt am 
zöſichen Geſandtſchaft in München feine diplo⸗] . Februar in London vor dem Lordoberrichter 
matiſche Karriere begonnen, kann alſo ſchon ſeit] Coleridge und einer Jury zur Verhandlung. 
10 Jahren ſeine volle Penſionirung beanſpruchen. Der jüngſt in hohem Alter verſtorbene Ab⸗ 
Sa gur beer SR e ein Berufs⸗ e ee 7 e ber je 1 
alten. Die Jung⸗ Diplomat werden, da die franzöſiſche Regierung faunte „Vater des Hauſes der Wemetnen nt 
ee N 1 ihr ſchwerlich in der Lage fein wird, eine politische ſeine drei Töchter, von 6 zwei unverheirathet 
hauptſächlich zu den Perſönlichkeit in Vorſchlag zu bringen, welche ſind, zu Erben jeines 553 eingejebt, IE: 
\ ichskonferenzen geführt hat, auch Ausſicht hätte im Vatikan als persona grata au: welches nicht weniger als 5 Millionen ſtr., 
Wiener Ausgleichs 15 zu ihrer Lahm genommen zu werden. in Grundbeſitz und Eiſenbahn⸗Aktien angelegt, 


ihr ; 5 beträgt. Pr: 
laren ſoll. Daher ihre zunehmende prin⸗ T Paris, 23. Januar. Die „Bataille“ be⸗ a Br; 
and Gresten gegen das Ausgleichswerk. merkt über das bekannte Maſſacre ruſſiſcher Re⸗ Dänemark. ers 
Zu Lemberg 1 5 ke nn d. 5 Der n 5 en daß, wenn fo etwas im Kopenhagen, 20. Januar. Nach einem a 
ruft ſprach Kir⸗ Jahrestag des Polenaufſtandes pom Jahre 186 zehnten Jahrhundert unter einer Regierungſoffenen Briefe des Königs vom 17. d. joll das 
chenrath Schorch den S tt ſprach Kir⸗ feierlich begangen. Der Obmann der alademi⸗ geſchehe, die ſich ziviliſirt nenne, es genüge, wenn neugewählte Volksthing, deſſen Zuſammenſetzung 
Wen 'ich g en egen und mit dem Geſang ſchen Leſehalle lieferte in der Eröffnungsrede die die öffentliche Meinung des Oceldents ſich r gegen! morgen entſchieden wird, ſchon am 24. hier zur 
D. 1 1 6 u 6 ſoll ſcheiden“ ſchloß die Feier. Charakteriſtik des letzten, Aufſtandes gegen Ruß⸗ ſolche Grauſamkeiten ausſpreche und es ſei zu ſammentreten. Es kann jo, wenn das von dem 
eit meiſten ſeilnehmer an der Trauerfeier fand w verſicherte, daß die polniſche Jugend hoffen, daß eine ſolche Bewegung ſich auch in Inertgas iche des letzten — abge 
81 8 bli aufe des heutigen Tages ab. 115 Spenle der Inſurrektionshelden, die in Be⸗ Sranfreich manifeſtire, wo man aus lauter Sorge. gebene Gutachten bei dem neuen Volksthing De 
125 nr lieb für das große Publikum den treff ihrer Vaterlandsliebe und Aufopferung für für die Allianz mit dem Zaren das Märtyrium| rückſichtigung findet, der Finanzgeſetzentwurf noch 
Sraft 1 noch geöffnet; der Zudrang nach der die nationale Sache als Vorbild zu gelten haben, der ruſſiſchen Nation vergeſſe, die und nicht der zu rechter Zeit erledigt werden unt ein regeln? 
5 50 er Sender dba zu verwirklichen en une Bol 1 8 1 on und verſchwiſtert mit rechte, Fir ee zu . Bee 8 
ER . age: arzburg⸗Sondershauſen. Der Ober: | yati und ſozialer Hinſicht emporzuheben der franzöſiſchen Nation ſei. Die Seeoffiziere haben an den — 
BR: in ſeiner Een ein Herz⸗ landes⸗Gerichtsrath Krieger⸗Jena hat die Kan⸗ 1 reaktionären Strömungen entgegen⸗ Hier zirkuliren ernſte Gerüchte über Minifter-| minifter Raon eine Adreſſe gerichtet, in welcher 4 
Nur Unteriu chung dieſer Angelegenheit 1 i N; Erfurt bal fte t amen Walt 3 Pieſchel⸗ juonbeiten ſtrebe. 22 9 es 1 lt Rouvier ſoll Mariani's Botſchafterpoſten e ee en ve ne 1 
EN u | n Wal angenommen %; en. 1 i olen erhalten. eien, 8 Y 
. ae Für Ihre Din Werder von den Kartellparteien eeklamiet nicht Re get ne Lan ng Ei Spani d Portugal ane > lien Stele de . Gene 
ion pe en, 24. Januar. Zur n. 5 i dem Bankette, dem auch viele Theil- en un ortugal. eber den politiſt it, der zu Gun 
%%% ˙ %%% Jahre ⅛³ũL1ß ꝗ 20. Jannat. Ye mehr man fer Iteifien Meierung entfiben wire up 7 
in Kur.“ zufolge, die Villa Laugenbeck jetzt der Rechten mitteilen, 4habensſämmtliche bis: wohnten, ſchloß der 5 — des Vereins zur in das Unvermeidliche England gegenüber fügt[den größten Thei de. olkes jetzt langweilt, 
Apel lig für 7 Wochen, vom 1. März bis 30.ſherige Reichstags⸗Abgeordnete für Nieder⸗Baiern, Unterſtützung der polniſchen Veteranen ſeinen und je mehr die Aufregung der Volksmaſſen in hinaus geht durch das Land eine große Sehn! 
il, gemiethet. mit Ausnahme des Abgeorvneten Haberland⸗Pfarr⸗ Telnbſprich mit dem ſtürmiſch aufgenommenen der A oed eee begiant, befto großer ſucht nach Erledigung der einen großen Aue 
öl us Hohenzollern, 22. Januar. Der kirchen, eine Wiederwahl end üftig abgelehnt. Rufe „Es lebe Polen!“ Das Landesausſchuß⸗ und ſchärfer wird bereits der Kampf der Par⸗ der Zollreform, welche ſowohl mit ihren unmit? 
8 In Folge deſſen wurde im Wahlkreise Landshut mitglied. Romanowicz führte hierauf aus, daß teien gegen einander, welche ſich nun gegenfeitig |telbaren Wirkungen für Schutz der Gewerbe und 
an Stelle des Grafen Kaspar Preyſing der Kunſt⸗ das Volksprogramm vom Jahre 1863 nicht das die Schuld an der Verſchärfung des Konflikts Erleichterung des Lebensunterhalts, wie mit den 
anſtalts⸗Beſitzer Meyer, im Wahlkreiſe Paſſau an Werk eines Au enblicks, ſondern der Ausfluß und vorwerfen; gleichwohl ſcheint ſich die Stellung Nebenwirkungen der Bier, und We 3 
Stelle des Profeſſors Diendorfer der Domlapi⸗ die Wirkung früherer Freiheitskämpfe geweſen des neuen Kabinets krotz ſeiner doppelten „Modi ſteuer und der erhofften Abſchaffung der Schiff? 
tular Weiß, vormals Reichstags⸗Abgeordneter für ſei. Redner wendete ſich an die polniſche Jugend fikation“ zu befeſtigen. a Pimentel stellt jich | fahrtsabgaben die Intereſſen Aller berührt 1 3 
Dillingen, im Wahlkreiſe Deggendorf an Stelle mit der Aufforderung, unter demokratiſcher Fahne durchaus auf den Standpunkt,, daß in einer ernſtenſſogar der Sittlichkeit förderlich werden fo 8 


beſteht auch in Rußland. Bei Waarenſendungen = 
auch ßland. Bei Waarenf en den Offizieren des „Vernon“ unternommen, num: 


füllung der Zollformalitäten bei der betreffenden gemelbet. 
baniſchen bezw. ruſſiſchen Zollbehörde detraut 
lichen 1 für die Sa 
5 1 ichen Angaben und Doku⸗ 
eser dbenſnell ſondern Sr Intereſſen der 
beſchwerde wahren Einlegung der Zoll⸗ 
verein dis a hat ‚der Aachener Geſchichts⸗ 
f wen ex diplomatieus 
en Kaiſerſtadt in 


Kurzem geſund und rüſtig einherſchreiten ſah, 
herzlichen Ausdruck. Der Entſchlafene leuchtete Prag, 
allen als ein Muſter der Ritterlichkeit, Gerechtig⸗böhmiſchen Landtages iſt Je gegen Mittag in 
keit und Leutſeligkeit voran. Er war wegen jetz geſchäftsordnungsmäßiger Weiſe eröffnet worden 
ner Milde und perſönlichen Liebenswürdigkeit bei Pa wieder eine Fülle von Vorlagen eingebracht, 
jedem, auch dem Geringſten ſeiner Unterthanen auch ein fünftägiger Urlaub bewilligt und die 
beliebt, beſonders aber bei unſerer Jugend, die Reichsrathsſeſſton bis 3. Februar verſchoben 
er als ein großer Kinderfreund beſonders in ſein wurde, jo gewinnt es den Anſchein, als ob die 
De geſchloſſen hatte. Als ein echter deutſcher Nachſeſſion des Landtages doch Länger als bis 
ann hat er ſeine Vaterlandsliebe oft bewieſen übermorgen dauern dürfte. — Aus Anlaß des 
durch die Treue, mit der er allezeit zu Kaiſer böhmiſchen Ausgleichs finden hier am nächſten 
und Reich geſtanden; bis zur letzten Stunde war Sonntag außer den Berathungen der deutſchen 
er einer der 1 Vaſallen des Hohenzollern⸗ Landtagsabgeordneten und des altczechiſchen. Land⸗ 
1[Hauſes. Alle ſoldatiſchen Tugenden waren ihm tagsklubs auch Verſammlungen der beiden Groß⸗ 
zu 1 5 und oft hat er furchtlos und unerſchrocken grundbeſitzerparteien ſtatt, um die Mittheilung 
dem Tode ins Auge geſchaut. Dies konnte er der Ausgleichsbeſtimmungen entgegen zu nehmen 
auch, da er ein getreuer und rechtgläubiger evan⸗ und darüber ſchlüſſig zu werden. „Da von jung⸗ 
geliſcher Chriſt war. „Die Liebe und Treue czechiſcher Seite von vornherein eine Theilnahme 
gegen ihn, die wir ihm felbit ni be⸗ 0 der ohne ihre Mitwirkung ab⸗ 
- | wetfen können m ſelbſt nicht mehr be⸗ an der Berathung der 1 — e 
deem e da 1 Auf feinen delt e gefhenen SREKÄRNUNEREN,. OB 

i ich auch der beſte i N 
weis der Verehrung f uch f Eine Mina u der Berathung des altczechi⸗ 
ſchen Landtagsklu 3, ſondern nur eine Abſchrift 


23. Januar. Die Nachſeſſion des 


geit Poſen, 24. Januar. Der „Poſener Morgens 
a el, zum e e Ge⸗ 
auserſehen 0 ekorps Fürſt Radziwill 
58 er Veet 24. Januar. (B. T.) Wegen 
ſchulinſpettorg 8 ng des hochangeſehenen Kreis⸗ 
wurde der Reda egelmann in Hadersleben 
wirke,, Mat eu: des Proteſtblattes „Danne⸗ 
Gefängnißſtrafe verurtheilt n einer einmonatlichen 

Rendsburg, 22. Janna, Kin 

tei iſt seen Sure be Fur den 9. Wahl⸗ 
der Zigarrenarbeiter und frü n 
der Zigarren de rühere Reporter Stein⸗ 
ſatt in Flensburg als Kandidat aufgeſtellt. J 
einer am Sonntag Abend zu Segeber ab chal⸗ 
tenen ſozialdemokratiſchen erſammlung 5 es 
zu tumultuariſchen Scenen, ſo daß mehrere 

erhaftungen vorgenommen werden mußten 

iner der Verhafteten wurde am anderen Mor- 


1 


hebt, Major v. Klüber; hinter dem ar ſchritt 
Pri 

Günther Sizzo von Leutenberg und Green 

Staatsminiſter v. Starck. = der vorläufigen 


Der wird berichtet: > 

auch Cel, Tod des Herzogs von Aofta hat vielfach 

lungen einnerungen wachgerufen an die Verhand⸗ 

Hohen (welche Prim mit dem Erbprinzen von 

Krone nein über die Annahme der ſpaniſchen 
führte. Es iſt dabei viel Falſches in vers 
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5 — iſt kürzlich ein Gutachten des Komitees des 

: roßhändlervereins über die Zollvorlage er⸗ 

ſchienen, das nicht nur im Namen des Handels⸗ 
Standes, ſondern auch der Induſtriellen durch den 

Mund des beide vertretenden Geh. Etatsraths 
Ti.etgen ſpricht. Daſſelbe ſtimmt im wünsche aber 


läufer u. dgl., ſowohl auf dem Nil als 
häufigen Seen der Küſten des Deltas, nament⸗ 
lich dem Menzaleh⸗See bei Damiette. Seit 
einigen Tagen befinden ſich die hohen Reiſenden 
mit Gefolge und in Begleitung der Herren v. 
Brauer und v. Niemeyer in Sakkara, nachdem 
ſie nur wenige Male während ihres ſeitherigen 


or 
1 


auf den! käſten: Friedrichſtr. 6, Lindenſtr. 21, am neuen 
Rathhauſe, an der gr. Oderſtr. Ecke und au der 
Parnitzſtraße zertrümmerten. 
nicht, die übermüthigen Burſchen feſtzunehmen. 


wurde geſtern wiederum ein falſch 
markſtück mit der Jahreszahl 1876 verein⸗ 


per Februar 53,30, per März⸗Juni 53,90, per 
Mai⸗Auguſt 54,50. Rüböl ſteigend, per Januar 
80,70 per Februar 80,25, per März⸗Juni 77,50, 
per i- Auguſt 70,00. Spiritus ruhig, 
per Januar 34,50, per Februar 35,25, per März⸗ 
April 36,25, per Mai⸗Auguſt 37,75. — Wetter 
Bedeckt. 


8 der a en Kriegskunſt⸗Ausſtel⸗ 
lung bezeichnen die Maſchinen, welche zu den 
Ausſtellungen zugelaſſen werden. : | 
0 Die Betriebskraft wird durch Dampfmaſchi⸗ 
Bei einem Kaufmann am Kohlmarkt nen der Firma Garrett, Smith und Cie., Mag⸗ 
es Ein ⸗ deburg⸗Buckau, welche den Dampf aus Dampf⸗ 

keſſeln, vorausſichtlich hergeſtellt in den Fabriken 


Leider gelaug es 


a dem Vorſchlage der Regierung zu, wünſcht aber 

einige weitere Abſchaffungen oder wenigſtens Aufenthaltes in Kairo aus ihrem ſtrengen In- nahmt. Daſſelbe zeigt eine ſehr verwiſchte der Herren L. und C. Steinmüller, Gummers⸗ Paris, 24. Januar, Nachmittags. Roh⸗ 

ne! erabſetzungen, g. B. beim Zimmerholz, beim kognito herausgetreten waren, das eine? al, als Prägung. bach (Rheinpreußen), entnehmen, geliefert. Nö⸗ zucker (Schlußbericht) 88% behauptet, loko 

Kae ais und vor Allem, in Uebereinſtimmung mit Herr v. Brauer dem hohen Paare in dem Hotel — Mit den Eisbrechern gingen heute Morgen thiges Gas und Waſſer liefert die Stadt Köln, 28,75. — Weißer Zucker feſt, Nr. 3 

dem Volle, beim Zucker. Der Zoll auf den des kaiſerlichen Generalkonſulats ein Diner unter die Dampfer „Chriſtianſund“ und „Dronning elektriſches Licht die Aktien⸗Geſellſchaft „Helios“ per 100 Kilogramm per Januar 33,10 ver 
Loviſa“ von hier nach Swinemünde. Der in Köln-Ehrenfeld. Februar 33,25, per März⸗Juni 34,00, per Mais 


Zuziehung dreier Herren der deutſchen Kolonie 
anbot, das zweite Mal am 7. d. M. bei Gele⸗ 
genheit des Galadiners von 62 Gedecken in dem 
vizeköniglichen Palaſte von Abdin, dem außer 
den Beamten und den Offizieren des Hofes, dem 
Miniſterium, auch etwa 30 Herren und Damen 
der deutſchen Kolonie beizuwohnen die Ehre 
hatten. Die Weiterreiſe iſt auf nächſten Freitag 
feſtgeſetzt. 

Die Aufſtände in Marokko ſchildert 


e .tchten Zucker ſoll wenigſtens herabgeſetzt, die 
Abgabe vom Rübenzucker auf 4 Oere für das 
5 Pfund ermäßigt werden. Dazu will dieſes 
sieh utachten die längſt betriebene Abſchaffung der 
Schifffahrtsabgaben, an denen der Finanzminiſter 
bisher zähe feſtgehalten hat. Da nun die gefor⸗ 
N derten Aenderungen nach dem Anſchlage des 
705 Gutachtens eine Minderung der Einnahmen um 
Aungefähr 4,151,000 Kronen herbeiführen würden 
And der Finanzminiſter jeden größeren Ausfall 


7 
Fi 


wi 


Dampfer „Hecht“ iſt heute zum erſten Male von 
Greifenhagen hier wieder eingetroffen, die Fahrt 
war mit großen Schwierigkeiten verbunden, da 
unterwegs noch viele Eishinderniſſe vorhanden 
waren. 


Morgen fuhr der Dampfer „Neptun“ zwiſchen 
Gotzlow und Frauendorf auf den Wieſen feſt, die 
Paſſagiere wurden ſpäter von dem Dampfer 


Auguſt 34,60. 

Paris, 24. Jauuar, Nachmittags. No h⸗ 
zucker (Anfangsbericht) 88%, ruhig, loko 28,0 
bis 28,75. Weißer Zucker ruhig, Nr. 
per 100 Kilogramm per Januar 32,80, per 
Februar 33,00, per März⸗Juni 33,80, per Mai⸗ 
Auguſt 34,50. 

Paris, 24. Januar, Nachmittags. (Schluß⸗ 
Kourſe.) Tendenz: Feſt. 0 a a 


Bei den Behörden wurde beantragt: zollfreie 
Einfuhr aus dem Auslande, frachtfreie Rückbe⸗ 
förderung der Ausſtellungs⸗Objekte und Extra⸗ 
züge für die Beſucher der Ausſtellung, ſowie 

erleihung von Staatsmedaillen, wie denn auch 
eine umfangreiche Verlooſung von Ausſtellungs⸗ 
Gegenſtänden beantragt werden ſoll. Die Stadt 
Köln hat den beiden Ausſtellungen Geldprämien 
und Medaillen verliehen. 


— In Folge des ſtarken Nebels am heutigen 


est 
gaedeckt ſehen will, jo befürwortet das Gutachten uns ein aus Tanger vorliegender Bericht als „Gotzlow“ aufgenommen und nach Stettin ge.“ — . = 2 
die Aufrechterhaltung verſchiedener ſogenannter ſehr ausgebreitet und gefährlich. Der Sultan bracht. Der „Neptun“ wurde einige Stunden Börſen Berichte. 3%06Jamortiſirb. Reute... 922¼0 92,07% 
Luruszölle, wozu es die auf Thee und auf Sago Muley Haſſan, welcher gegen Ende des Jahres ſpäter von dem »Bugſirdampfer „Otto“ abge⸗ in 25:9 si, Wetter; lt % Rente 88,07½ 87,82 
rechnet, die Erhöhung des Zolles auf Zigarren, einen größeren Heereszug gegen die Kabylen⸗ schleppt. 5805 ter etter: Bewöll e Aub 100,85 104.87 
Kaffeeſurrogate, allerlei Gewürz, raffinirtes Salz, ſtämme des Niffgebirges zu unternehmen beab⸗ — Der hieſige Verein ehemaliger Morgens joe 1 1 e x emperatur „, Jialieniſche 94e Rene... | 99,724, 93,50 
auf Galanteriewaaren, ungefärbtes wolleues Garn | jichtigte, wurde in Folge der Auflehnung der in Kameraden des Garde⸗Korps iſt be Reaumur, I = nein roſt. Barometer 28 Deftert. Goldrente — 9475 
And, was noch mehr ins Gewicht fällt, die Er- der Nähe feiner Reſidenz wohnenden Berber⸗ kanntlich der einzige Krie erverein, welchem von 3. Wind: ll. er 1000 Bilsar: loko 185 95 Ruten 99 e 81,38 37,68 1 
0 Höhung des von der Regierung vorgeſchlagenen ſtämme zeitweilig auf das äußerſte bedroht, und dem verſtorbenen Kaiſer Friedrich eine Fahne bis en r Banne 194 9 April. bo Ruſſen de 1889 370 9465 
13 Bierzolls von 7 Kronen auf 10 Kronen für die nur durch das Aufgebot aller verfügbaren Streit- verliehen wurde. Jetzt iſt dem Verein die aller“ Mai 195 en B. u. G., per Mai⸗Juni 196 G., % unifiz, Egppter 473.12 472.18 
Tonne. kräfte vermochte er, die Gefahr von ſeinem Throne höchſte Genehmigung ertheilt, dieſe Fahne im per Juni⸗Juli 197,50 bez R „% Spanier äußere Anleihe... | 72,75 72 i 
Sehr thätig iſt auch der vom Großhändler abzuwenden. Die Aufſtändiſchen aus den Stämmen hieſigen königlichen Schloß unterzubringen. 185 Noggen matter per 1000 Kilogr. loto 170 Convert. Türken 17.87 17,87 
Kaoedt geleitete Zollreformverein, welcher jetzt der Benimſara, Arjona und Ait⸗Yuſi wurde in — Herr Boſſomeier, der Inhaber der bis 110 be er Jannar 173 nom., per Türkiſche Loose. n 175,00 75,25 
die Herausgabe einer Zeitſchrift für ökonomiſche blutigen Kämpfen beſiegt und die Führer der⸗ „Aux Caves de France“ hierſelbſt, übernimmt April⸗Mai 123 5 der Mai⸗Juni 172,50 B 50 privil, Türt.⸗Obligationen. 487,75 | 483,75 
Reform mit dem Titel „Zollreform“ unters ſelben, ſoweit fie in die Gewalt des Sultans am 1. April d. J. auch die Delonomie der per Zuni⸗Juli 11285 s ns 2 1 . a 55 eye 4 
nommen hat. Die in dieſen Tagen erſchienene | gelangten, enthauptet. „Bürgerlichen Reſſource“. Gerſte ſtil Toto 170-195 bez. 1 Prioritäten. 317.50 1 
Probenummer ſieht die Durchführung der Zoll. Der Reichs⸗Kommiſſar Wiſſmann läßt Mit der nächſten Schifferprüfung für Hafer feſt, loto vommerſcher 155 bis Banque attomane 535.00 534.00 
deform als Hauptbedingung des wirthſchaftlichen neben den vielſeitigen, von ihm in Oſtafrika zu große, Fahrt wird: a. in Stralſund am 168 bez Ä „ OBEN 810,00 807.50 
Fertſchritts an und richtet an die politiſchen löſenden praltiſchen Aufgaben auch der wiſſen⸗ 1. März d. J., b. in Grabow a. O. am Nüböl unverändert, per 100 Kilogr. loke Ore „dercompte . 52250 521,25 
Purteien die dringende Mahnung, das „gegen- schaftlichen Forſchung feine thatkeäftige Unter⸗ 10. März d. J. in Barth am 20. Märzſo F. bei Kl. 68,50 B., per Januar 67,50 B., b eee, 7 ‚1308,75 1309,25 
feitige Bombardement“ aufzugeben, ſich zu Über: rützung nach wie vor zu Theil werden. Eine be⸗ d. I d. in Danzig am 27. März d. J. und per April⸗Mai 64 B. Pr are 88800 Te 
zeugen, daß unſere wirthſchaftlichen Cpiftenz> ſondere Wichtigkeit beanſprucht in dieſer Bezie-|*- in Memel am . April b- D. begonnen wer ping matter, per 10,000 Ltr. J loko Panama⸗ Kanal Alien . . 78. 7750 
ae unter dem vieljährigen pelitiſchen hung angeſichts der fortſchreitenden Kolouiſation den; mit jeder dieſer Prüfung wird eine Steuer⸗ o. F. 70er 32,8 G., do. 50er 52 bez., per April HP „ 5% Obligationen 58,00 60,00 
Stillſtande leiden und alle Hinderniſſe einer bil- des Landes das Gebiet der Klimatologie. Um mannsprüfung verbunden ſein. Mai 70er 32,8 bez. per Mai⸗Juni 70er 33,2 Rio Tinto⸗Altiuu .-- | 415.60 .| 410.60 
figen Produktion hier im Lande, die allein uns zunächſt für die Beurtheilung der klimatologiſchen —— nom, per Funi⸗ Juli 10er 33,6 nom., per|@ueglanal-Attien de z 2315,00 2502.50 
im Konkurrenzkampfe nachhaltig ſtützen könne, Verhältuiſſe des Küſtengürtels durch ſyſtematiſch Aus den Provinzen Auguſt⸗September —,—. 122 € Wechſel auf deutſche Plätze 3 Mt. 122.25 122% 
aus dem Wege zu räumen. agaanzuſtellende Beobachtungen zuverläſſiges Material Stolzenhagen, 23. Januar Geſt ae roleum loko —— verſteuert. e auf 1 kurz 2,23%, 25.04, 
Die „Vereinte Dampfſchifffahrtsgeſellſchaft“ zu gewinnen, werden dort gegenwärtig zwei trank bein Spielen auf dem Eiſe eines 1 128 Regulirungs⸗Preiſe: Weizen 194, N en 
hat am Feſttage ihres 23jährigen Beſtehens metereologiſche Stationen eingerichtet, der 10jährige Sohn des Arbeitens 5 kan 5 15 Roggen 173. 1 8 00 
ihr hundertſtes Fahrzeug vom Stapel laufen für welche die erforderlichen Inſtrumente u. ſ. f.] Bone hierſelbſt 3 Ein 2 Jahre ält 99 Landmarkt. Weizen 188 192. Roggen London, 24. Januar. 06%, Javazu cker 
ſehen. Daſſelbe führt den Namen „Nidaros“ durch die Direktion der Seewarte in Hamburgſ des Aenne der bieſen rette wollt br — 171-174. Gerſte 180187. Hafer 1651500 ruhi 5 Rüben roh u ct er nene 
und iſt zur Fahrt nach dem weſtlichen Nor- bereitwilligſt zur Verfügune eſtellt find. ; ee er bach bis 172. Erbſen — Rübſen Kar- nu ung ö 5 Eu 
; N a ke ligſt zur Verfügung g ind. ebenfalls in dem Eiſe ein, kounte aber noch glück⸗ d! E 113], ruhig, Centriſugal Cuba —,—. 
wegen beſtimmt. Als die Geſellſchaft 1867 Major Wiſſmann hat den „Mittheilungen licher Weiſe gerettet werden toffeln 2530. Hen 2,75 300. Stroh 28 London, 24. Januar. Chili⸗Kupfer 
ſich bildete, fing fie mit 22 Fahrzeugen au. aus den deutſchen Schutzgebieten“ Situations⸗ A PER bis 30. 48½ per 3 Monat 49. 3 
Jetzt ſteht ſie als eine der größten der Welt pläne der Orte Dar-es-Salanın, Bagamoyo, Greifswald, 23. Januar. Zum Varl. — Weitere Meldung. Rüben⸗Nohzucker 11° 
s, ſendet ihre Schiffe nach allen Meeren und Pangaui und Tanga an der Oſtküſte Aritas en Tage war von dem konſervativen Zahl“ Berlin, 25. Jauuar. Weizen per April⸗Mai London, 4 Sm ai 5 Kuſte > 
bat für die inländiſche Fahrt und für den Ost- eingeſandt. Es find Kopieen von Zeichuun⸗ omitee eine Verſammlung der ſämmtlichen kan. 202,25—201,0 Mai- Juni 201,25 Weizenladungen augebelen, ter 90 ia 
ſteverkehr thatſächlich ein Monopol. Ihre An gen Wiſſmauns auf photolithographiſchem 1 Vertrauensmänner des Wahlkreiſes!“ Roggen per April-Mat 175,75 174,50 Mk., Froſt. > ee, 
elegenheiten werden von dem Geh. Etatsrath. Wege hergeſtellt. Die Pläne von Dar⸗es⸗Salaam, hreifswald Grimmen in das Hotel de Pruſſe“ per Mal⸗Juni 173,75 M. Liverpool, 24. 9 mar: N 
N. 8 g ae aan, hierſelbſt einberufen behufs Beſprechung über die 155 ö 8 . l, 24. Januar. Getreide⸗ 
3 e , . Selen: Shit 4 
i ezüglichen Seekarten, ſie ſind außer ah 2 7 75 : Mai 63,70 M. Bern ; 8733 „ / 
Serbien. vw ‚Imititärifchen Angaben verſehen, und nen erſcheint Bahn 2 ee A en . Spiritus (ofo. 50er 53,00 M., loko 70er eee e eee 15 { 
Belgrad, 23. Januar, Wie „Mani dee Angabe der Lage, ber Stationen, jorwie. bei Di: Mittheilung des Herrn Vert ae des 33,60 M, Jauuar 70er 32,90 Mk, April⸗MaiRoheiſen in den Stores belaufen ſich auf 913,970 


viſti“ meldet, hat ſich der Zwiſt zwiſchen dem 
Prinzen Karageorgiewitſch und dem Fürſten von 
Montenegro verſtärkt, in Folge beharrlicher 
Weigerung, ſeine Thronanſprüche auf Serbien an 
den Fürſten abzutreten. Karageorgiewitſch hat 
Montenegro bereits verlaſſen. 


Numänien. 

j Bukareſt, 23. Januar. Der frühere 
Miniſter des Aeußeren Pherekide petitionirte um 
Dineinziehung in die Anklage gegen das Kabinet. 


Turkei. 


ueber die Lage auf Kreta veröffentlicht 
der offizielle türkiſche „Tarik“ eine Reihe von 
Artikeln, welche in grellem Widerſpruch zu den 
Scchilderungen ſtehen, die uns uber Athen und 
aus Kiechiſchen Quellen zugehen. So erzählt 


De ani die Schamba (Landhaus) Buſchiris. 
ieſelbe liegt am Panganifluſſe, etwa 20 Kilo- 
meter von ſeiner Mündung hinter dem Man⸗ 
rove⸗Sumpfe der Küſte, und zeigt Beſtand an 
me Die Site von Bagamoyo dürfte 
eine Neuaufnahme darſtellen, ob als Skizze oder 
als genaue Vermeſſung, iſt nicht bekannt. 

Aus Witu liegen vom Ende Dezember 
wieder Berichte vor, welche manche bemerkens⸗ 
werthe Einzelheiten iber die dortigen Zuſtände 
enthalten: Das deutſche Rriegeihifl „Schwalbe“ 
befand ſich am 28. Dezember in Lamu; bie 
Zollerhebung des Sultans Fumo Balari iſt 
wieder eingeſtellt worden, auch beſtätigt ſich die 
Meldung, daß derſelbe den Beledſoni⸗Kanal auf⸗ 
gegeben hat. Weiter wird von einem Deutſchen 
dort berichtet: Die Berliner Witugeſellſchaft hat 
es ſich 40,000 Mark koſten laſſen, um die 
Gebrüder Denhardt aus ihrer Stellung 
beim Sultan von Witu zu verdrängen und ihren 
eigenen Vertreter, Toeppen, an deren Stelle 
zu bringen. So hat ſich wenigſtens K. Toeppen 
ſelbſt den Herren Borchert und Dörfer gegenüber 
eäußert. Sämmtliche Soldaten, ſogenaunte 
Notabeln, die Dorfſchulzen und die Wituweiber 
haben verhältnißmäßig bedeutende Geldgeſchenke 
erhalten. Von zwei Suahelis, dem Scherif Ab⸗ 
dallah und dem Schech Omari ben Mhamed, 
wird erzählt, daß ſie die angebotenen Geſchenke 
abgelehnt haben. Toeppen macht dem Sultan 
das Leben ſauer, er giebt ſich für eine halboffi⸗ 
fab Perſönlichkeit aus. Das hat der Sultan 


der „Tarik“ unter anderem, daß die Kaufleute 
mehrerer Hafenſtädte ſich ſehr vertrauensvoll den 
von Schafir Paſcha angekündigten Reformen ge⸗ 
genüber zeigen und die Begründung einer Schiff⸗ 
flahrts Geſellſchaft vorbereiten. Ferner wird be⸗ 
richtet, daß Schakir Paſcha eine Kommiſſion von 
Ingenieuren mit der Anfertigung von Plänen 
zum Bau einer Eiſenbahn von Kanea nach Suda 

beauftragt habe. 


Afrika. 

Egypten. Aus Kairo, 12. Januar, er⸗ 
hält die Münchener „Allg. Ztg.“ folgende Mit⸗ 
theilungen 

Seit Jahresanfang weilen in ſtrengem In⸗ 
kllognito zwei erlauchte dentſche Gäſte, Prinz 
und Prinzeſſin Heinrich von 
Preußen, bei uns im Nillande. Eine Fre⸗ 
gatte der deutſchen Marine hatte dieſelben am 1. 
d. Mts. nach Port⸗Said gebracht, woſelbſt der 
kaiſerliche Vertreter des deutſchen Reiches, Geh. 
Legationsrath v. Brauer, ſie erwartete. Folgen⸗ 
den ai nahm ein egyptiſches Regierungs⸗ 


elbſt einem Abgeſandten des engliſchen Konſuls 
Simons in Lamu mitgetheilt. Der deutſche 
Konſul in Sanſibar hat den Herren Weiß, gegen⸗ 
wärtigem Vertreter der Witu-⸗Geſellſchaft, und 
Toeppen ihre taktloſen Briefe zurückgeſandt. 


Amerika. 

Nach einer Meldung aus Rio de Janeiro 
erklärte der Finanzminiſter Ruy Barboſa einem 
Jourualiſten egenüber, daß außer Zivilſtand 
und Kultnsfreihelt nächſtens ein neues Wahl⸗ 
geſetz erlaſſen werden würde. 

Die peruaniſche Regierung erkannte die bra⸗ 
ſiliauiſche Republik am 21. Dezember au. Die 
Aemter für Entgegennahme von Naturaliſations⸗ 
Erklärungen empfingen am erſten Tage nur drei 
derſelben. Die braſilianiſche Regierung erſetzte 
den Roſen Orden durch die Rettungs⸗ edaille 
erſter und zweiter Klaſſe. 


— — 
Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 25. Januar. Berichtigung. 
In einigen Exemplaren der „Stettiner Zeitung“ 
befindet ſich det dem Referat über die Rede des 
Herrn Ober⸗Regierungsrath Reitzenſtein ein den 
Thatbeſtand entſtellender Druckfehler. Es iſt 
darin geſagt, „Preußen hat auch 2500 Milliarden 
Schulden und es kommt dazu auch noch ein ſehr 
großer Bruchtheil der Reichsſchulden, aber Preußen 
hat auch allein in feinen Eiſenbahnen, die ein 
Anlagekapital von 6000 Milliarden repräſen⸗ 
tiven, ꝛc.“ Dafür muß es heißen: „Preußen 
hat auch 2500 Millionen Schulden und es 
kommt dazu ſogar noch ein ſehr großer Bruch⸗ 
theil der Reichsſchulden, aber Preußen hat auch 
allein in ſeinen Eiſenbahnen, die ein Anlage⸗ 
kapital von 6000 Millionen repräſen⸗ 
tiren, ꝛc.“ 

— In den letzten Tagen ſind wieder meh⸗ 
rere Verunglückte in das Krankenhaus auf⸗ 
gene: Der Arbeiter Karl Harz aus Gras 

ow in Folge einer Fußverletzung, die er ſich 
durch Ausgleiten auf Steinen zuzog, und der Ar⸗ 
beiter Samuel Sonntag aus Schadeleben in 


Poſtſchiff die hoben Reiſenden mit kleinem Ge⸗ 
folge auf, um ſie nach Ismeilia, des während 
der Bauperiode des Kanals ſo wichtigen Zentrums 
des großen Unternehmens, zu bringen. Nach 
Einnahme des von der Suezgeſellſchaft in der 
Villa des Herrn F. de Leſſeps gebotenen Früh 
ſtücks wurde die Reiſe in einem Salon Eiſen⸗ 
. . des Hofes gegen halb 2 Uhr fortge⸗ 
2 Ei Die Ankunft in Kairo erfolgte etwas ver⸗ 
tet nach 7 Uhr Abends, woſelbſt der oberſte 
ö emonienmeiſter des Khedive, Abdurrahmaän 
ſcha Ruſchdi, Ihre königlichen Hoheiten im 
Namen des Khedive begrüßte, nachdem ſchon in 
Peort⸗Said die fürſtlichen Reiſenden den Will⸗ 
kommen des Landesherrn aus dem Munde des 
Geeneralgouverneurs des Iſthmus entgegengenom⸗ 
men hatten. Hofwagen führten die hohen Touri⸗ 
ſten in das befohlene Quartier im engliſchen 
Hotel „Sheapperd“, deſſen Beſitzer Angehöriger 
bes deutſchen Reiches it. Wie Tauſende der 
zur Winterzeit hier weilenden Touriſten der 
anzen ziviliſirten Welt, befleißigt ſich das prinz- 
2 che Paar unter der ſachkundigen Sührung des 
... von Niemeyer, erſter Interpret der kaiſer⸗ 
lichen Vertretung, zu gleicher Zeit tüchtiger 
Egyptologe, die Khalifen Stadt mit ihren reizen⸗ 
den Umgebungen zu beſichtigen. Die 1 
werden zu Wagen, per Nildampfer und zu Eſel, 
dem herrlichſten Reitthier der Welt, gemacht. 
Oefter, zuweilen bei Mondſchein, pflegt der Prinz 
des edlen Waidwerks, wobei der ortskundige Os⸗ 
man, Kawaß des Generalkonſulats, die Funk⸗ 
tionen eines Ober⸗Jägermeiſters vertreten muß. 
Freilich bei dem gänzlichen Mangel an Wäldern 
giebt es keine Hirſche und Rehe, und unr ver⸗ 
einzelt eine kleine Art Wüſtenhaſen. Der Prinz 
erlegte nr: bis vor wenigen Tagen nur Scha- 
kale und Rieſengeier. Herr v. Brauer hatte zu 
vielen Jagden ſchon vor Ankunft des hohen Jägers 
Thierkadaber in dem benachbarten Felsgebirge 
des Mokattams auslegen laſſen, um das Raub⸗ 
ieug hierher zu gewöhnen. Die Zahl der Hyänen 
it Legion, indeſſen verlaſſen ſie nur ſelten ihre 
Schlupfwinkel in den Kavernen des Mokattams 
und in den tief ins Sn eingetriebenen Pyra⸗ 
miden⸗Steinbrüchen von Turrah und Makſarah. 
Die reichſte und ergiebigſte Jagd iſt die auf 
Waſſervögel der erscheden ten Art, Pelikane, müthige Na 
Flamingos, Gänſe, Enten, Bekaſſinen, Se Spore indem 


erlitten, daß er bei der Häckſelmaſchine vou der 
Kurbel ins Geſicht gen n wurde. 

— Zur Feier von Kaiſers Geburtstag ver⸗ 
anſtaltet die Stettiner Handwerker 
Reſſource Montag Abend im Saale der 
„Philharmonie“ eine Feſtlichkeit, bei welcher der 
Sängerchor entſprechende Chöre und Solis vor⸗ 
tragen wird. Der letzte Theil ſoll wiederum 
humcriſtiſchen Vorträgen gewidmet ſein. 

— In vergangener Nacht haben ſich über⸗ 

Nachkſchwärmer wieder bemerkbar 
ſie die Glasſcheiben in 5 Brief⸗ 


Wahl⸗Komitees, königlicher Landes⸗Oekonomierath 
v. Löſewitz auf Lentſchow, 
Reichstags⸗Abgeordnete des Wahlkreiſes Herr Land⸗ 
rath Graf Behr auf Behrenhoff ſich dem Wahl⸗ 
vorſtande gegenüber bereit erklärt habe, ſich dem 
Wahlkreiſe auch fernerhin zur Verfügung zu ſtellen, 
wurde von der Verſammlung mit großer Freude 


der Bruſtkorb Eh wurden, war uatürlich 
ſofort todt. Die Perſönlichkeit deſſelben hat bis⸗ 
her nicht feſtgeſtellt werden können. — i 
ſige köni 
Steckbrie 
geboren in Gollnow, welcher früher hier einen 
L 


die „Kösl. Ztg.“ hört, 
Chicago geflüchtet. 


mara“ von der Furneß⸗Linie, welcher am 8. d. 
von London nach Halifax und St. m abſegelte, 
lief geſtern in 

hatte keine Kohlen mehr und der Steuerapparat 
war in Unordnun 
hatte furchtbare 


Morgens in Oueenſtown von Newvork einge⸗ 


Folge einer Geſichtsverletzung, welche er dadurch]! 


Tons gegen 1,033,585 Tons im vorigen Jahre. 
Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen 
88 gegen 79 im vorigen Jahre. 

Glasgow, 24. Januar, Nachm. Roh- 
ei ſen. e Mixed numbres war⸗ 
rants 59 Sh. 7 d 


70er 33,40 M. n 

April⸗Mai 163,50 M. 
eum Januar 25,00 Mk. 

London. Wetter: Regen. 


daß der bisherige afer 


Berlin, 25. Januar. Schluß⸗Courſe. 


begrüßt und ohne weitere Debatte von allen An⸗ Heat ee , zl Be ea 2 18100 Newport, 24. Januar, Vormittags. Pe 
weſenden einſtimmig beſchloſſen, den Wählern des 1 end elehe 913% 201,60 | Belgien Gene gab une troleum. (Anfangskourſe.) Pipe line cer⸗ 
Wahlkreiſes die Wiederwahl des Herrn Landraths fene“ Gelen 270 Sele Bale ler cz. 14580 tifientes per Februar 105, Weizen per 
Grafen Behr für die neue Reichstags⸗Seſſion zu] Rumän. 1881er amort. 10 Nene De de Mai 877,8. ‘ 
empfehlen. — Die Auberaumung zweier allge; g im Was o N LFERBL.. rk, 24. Januar. Wechſel auf London 
meiner Wähler ⸗Verſammlungen in Greifswaldf el Bede e 270 i te den, 10 Kor I. Petroleum in Newport 7,50, in 
und in Grimmen, zu welchen der Heer Landrathf de. And. von 18646. —.— „Unten“, Fabrik deut. 1 hiladelphia 7,50, rohes (Marke Parkers) 7,75, 
Graf Behr ſeine Anweſenheit zuge agt hat, wird dos nr. 1880 N Produkte 145,75 97 line certificates per Februar 1 D. 06 ¼ C 
in nächſter Zeit von dem konſervativen Wahl⸗ Riu Bautnet, Gal. 7436 Ultimo⸗Courſe: ehl 2 D. 65 C. Rother Winter⸗ 
Komitee veranlaßt werden. Der Be — 1000 5 12270 Weizen — D. 871. C. ; Weizen per lau⸗ 
5 I Nat.⸗Hyp.⸗Cred.⸗G. ö, efterr, Credi 79, 8 7 . ar 
Köslin, 24 Januar. Als heute Nachmit⸗-⸗ de. (110) 4% 108,60 | Pari p 4% 152,40 fenden Monat 85% C., per Februar 
tag der kurz nach 3 Uhr eintreffende Berliner de. ( Dire. Side 265 f f D. 86, C. per Mai d d. C. Ge 
Schnellzug in den Bahnhof einfuhr, warf ſich 1. Pp v.00 4% 5870 Marienburg⸗Miaofa⸗ l treidefracht 5,00. Mais 38/8. Zucker 
ein anſcheinend dem Arbeiterſt d örend I. Emiſſion „ bahn 57,50 5,25. S ch ma 13 lolo 6,25. Ka f f ee lolo : 
7 ande angeh ren er etersburg kurz 223,56 | Dainyerbabn 123,60 fair Rio Nr 3 19,75 K. ſſee 5 b 
Maun vor den noch in Bewegung befindlichen] Lenden kur 204,45 Lombarden 60,00 : 3 „40. Ka per Februar 
Zug auf die Schienen. Der Selbſimörder, dem] Lenden lern 2576 | Öranelen v0 555 * 5 7 3825 A ber April 
Sp : ; Tendenz: feſt. rd. Rio Nr. 7 15,95. Weizen (Anfangs⸗ 
ein Bein abgefahren und außerdem ein Arm und Kours) per Mai 87 Leiz (Anfang 


24. Januar, Nachmittags 3 Ubr 
Kaffee. (Nachmittagsbericht.) 
Santos per Januar 83, 75, per 
per September 


Telegraphiſche Depeſchen. 

Peſt, 24. Januar. Die Nachricht, daß für 
neue Befeſtigungsarbeiten in Siebenbürgen die | 
Forderung eines Kredites von den Delegationen 
beabſichtigt ſei, wird dementirt. 

Paris, 24. Januar. In maßgebenden 
Kreiſen iſt vielſach die Rede von einer elef 
triſchen Ausſtellung, welche in dieſem 
Jahre in einem Gebäude auf dem Marsfelde 
ſtattfinden ſoll. 

In der geſtern Abend ſtattgehabten Ver⸗ 
ſammlung der boulangiſtiſchen Wähler wurde 
Martineau wegen ſeiner kürzlich eingenom⸗ 
menen Haltung heftig angegriffen, und gezwun 
gen, ſeine Demiſſion als Abgeordneter blankett 
weiſe auf Stempelpapier zu unterzeichnen. Der 
Standard white loko 6,85 bez. u. B. Kammerpräſident erhielt bereits das Schriftſtück, 

5 a läßt es aber nicht gelten, da Gewalt angewendet 

Wien, 24. Januar, Nachm. Getreide wurde. Dieſer Entſchluß wird vielfach erörtert. 
markt. Weizen per Frühſahr 8,77 G, 8,82 Martineau ſandte an Boulanger, den er für den 
B., per Herbſt 8,08 G., 8,15 B. a Jan Anſtifter des gegen ihn gerichteten Schlages hält, 
per Frühjahr 8,32 G., 8,37 B. per Mai⸗Juni ] ſeine Zeugen, zumal Boulanger ihn durch ſeinen 
8,33 G., 8,37 B. Mais per Mai⸗Juni 5,38 G., eben eröſſentlichten Brief beleidigt hat. 

5,43 B., ßer Juli Auguſt 5,55 G. 5,58 B. London, 24. Januar. Die fortſchreitende 
Hafer per 9 7.83 G., 7,88 B., per Herbſt] Klärung der e Beziehungen 
6,10 G. 6,20 B. macht jedes ermittelungs Projekt gegen 
Peſt, 24. Januar, Vormittags 11 Uhr. Pro- ſſtandslos. a 

dukten markt. Weizen lolo unverändert, per“ Petersburg, 24. Iaunar, Der Zar hat 
Frühjahr 8,35 G., 8,37 B., per Herbſt 7,70 G,. eine nee wegen auffälliger Steigerung 
7,72 B. Hafer per Frühjahr 7,42 G., 7,45 der Ausgaben im Hoftheater augeorduet. 

B. Neuer Mais per Frühjahr 5,05 G., Belgrad, 24. Januar. Die Kouigin Na⸗ 
5,07 B. Kohlrap's per Auguſt⸗Dezember talie bat Riſties brieflich ihren Sohn ununter⸗ 
11/1200. — Wetter: Sturmwind. brochen ſehen zu dürfen. Der Brief bleibt un— 

bean zee 3 

Amſterdam, 24. Jauuar, Nachmittags. then, 24. Januar. Die großen Manöver 
Gelee l Weizen auf Termine ſollen im Frühjahr ftattfinden. Prinz Georg it 
per März 205, per Mai 207. Rog 


og ⸗ zum Schiffslientenant ernannt worden. 
gen lolo unverändert, auf Termine niedriger, Mombaſſa, 24. Janus. (Telegramm des 
d per Mai 150.1 
per eg —. 


30 Minuten. 
Good average h 
N 83,75, per Mai 83,25, 
82,75. Ruhig. 
8, 24. Jauuar, Nachmittags 3 Uhr 

30 Minuten. Zucker markt. da 
bericht.) Rüben⸗Rohzucker 1. Prodn Baſis 
88 pCt. Rendement, tene Uſance, frei an Bord 
Hamburg, per Jauuar 11,72½, per Marz 
5 per Mai 12,12 ½, per Juli 12,32 
Feſt. 

Bremen, 24. Januar. Norddeutſche Woll 
kämmerei 270 B. 

Bremen, 24. Januar. 
deutſchen Lloyd 186,50 bez. 4 

Petroleum (Schluß Bericht) 


4 Die hie- 
liche Staatsanwaltſchaft erläßt einen 
hinter den Kaufmann David Pincoffs, 


ederhandel betrieb, wegen Bankerotts. Wie 
hat ſich Pincoffs nach 


Schiffs⸗Unfälle. 
London, 21. Januar. Der Dampfer „Da⸗ 


Queenſtown ein. Das Schiff Aktien des Nord 


gerathen. Die „Damara“ ſeſt 
türme zu beſtehen gehabt und ? 
mußte umkehren, als fie ſich 900 Meilen weit 
von der iriſchen Küſte befand. — Der am 20. d. 


troffene Dampfer „Gallia“ von der Cunard Linie 
hat auf ſeiner Reife furchtbar von Stürmen und 
Wellen zu leiden gehabt. Am Sonnabend Mor⸗ 
en riß eine einzige Welle ein 12 Fuß langes 
tück des Geländers fort. 5 Rettungsboote wur⸗ 
den zerſchellt. Das Steuerhäuschen wurde zum 
Theil fortgeriſſen und Tonnen Waſſers ergoſſen 
ſich in den Salon, während die Fahrgäſte ruhig 
in Ki Betten ſchliefen. Zum Glück floß das 
Waſſer nicht in das Zwiſchendeck und es wurde 
Niemand verletzt. Die Beſchädigung des 
Schiffes ſtellt einen Werth von 3000 Ltr. dar. 
London, 22. Januar. Gleiches Unwetter 
wie die „Gallia“ hatte auch die geſtern von 
Boſton in Queenſtown 1 „Catalonia“ 
zu beſtehen. Am letzten onnabend artete der 
Sturm in einen Orkan aus. Die See ging 
bergehoch. Die „Catalonia“ verlor vier Boote, 
und Brücke, Bollwerke und Deckhäuſer wurden 
In Mitten des Sturmes platzte eine 
Dampfröhre und verſengte vier Deher, von 
Der Kapitän erklärt, daß 

ares Wetter auf 
Die dicken eiſer⸗ 


49.]Reuterſchen Bureaus.) Zwei vom Tana hier 
Rü b öl loko 38,00, eingetroffene franzöſiſche Miſſionäre berichten, daß 
erbſt 295%. 05 Ba A hr 101 bei ar uf 555 
Java⸗Kaf⸗ erlaſſen hätten. Dr. Peters ſei auf dem 
BUBEN eier arſche zur Küfte und erwarte Proviant. 
mfterdam, 24. Januar, Nachmittags, 4 Newpork, 24. Jauuar. In Chicago 
Bancazinn 57,50. mußte geſtern ein Leichenbegängniß das Geleiſe 
der Straßenbahn überſchreiten, in welchem Augen⸗ 
blick die Lokomotive mit voller Dampfkraft heran 
brauſte und die Trauerkntſche, in welcher die 
Eltern des zu begrabenden Kindes ſaßen, erfaßte 
und dieſelben ſowie den Kutſcher auf die gräß. 


fee 
Uhr. 


Antwerpen, 24. Jauuar, Nachmittags. Ge⸗ 
treidemarkt. Weizen behauptet. 
Roggen ruhig. Hafer unverändert. 
Ger f e unverändert, 


ſignaliſirte ge 
nich 


„Erin“ hat eine Viehladung. Die Beſatzung be⸗ Antwerpen, 24. Januar, Nachmittags 2 lichſte! eiſe v erſtümmelte und tödtete. 
e Köpfen. Uhr 15 Min. etroleummarkt. En er 
8 


Bat, Type weiß loko 


ivat⸗Depeſchen der Stettiner 
per Januar 16 / B., ” 


Vermiſchte Nachrichten. ung. 


per 


— Die 1890er Kölner Ausſtellungen. Die Februar⸗Mär 16% B., per September⸗Dezem⸗ 5 g A 
Vorſtände der 1890 zu Köln, örtlich vereint, ber 18 B. Ruhig. 175 zen London, 25. Januar. In einer geſtern in 
ſtattfindenden „Ausſtellung für Kriegskunſt und . — Kilmarnock gehaltenen Rede erklärte der Unter 
Armeebedarf“ und der „Allgemeinen Landwirth⸗ Paris, 24. Januar, un, Ge“ ſſtaatsſekretär des Auswärtigen Ferguſſon, der 
ſchaftlichen Jubiläums⸗Ausſtellung“ haben beitreidemarkt. (Schlußbericht.) eizen Anſpruch Portugals, die Streitfrage | 
ſchloſſen, die zur Ausſtellun gelangenden Maſchi⸗ behauptet, per Januar 24,40, per Februar 24,40 mit England einem Sch ieds ericht zu unter | 
nen in einer gemeinſamen Maſchinenhalle zu ver- per März Juni 24,40, per Mai⸗Auguſt 24,40. gi hiedsg 3 N 
einigen. Die Abtheilun gen 4 und 10 der laſſen. Reg en behauptet, per Januar 16,50, per Mai⸗ breiten, ſei unhaltbar und laufe dem Ber⸗ 
eintheilung der landwirthſchaftlichen und 7 und Auguſt 16,40, Me h behauptet, per Januar 53,25, liner Vertrage zuwider. 


— — 


br 4 aa? — 1 a 


Eiſenbahn⸗Direktious⸗Bezirk Berlin. 

Die Lieferung von 1 Million Mauerſteine Loos l, 
150,000 kg Cement Loos II, 5000 qm Kopfpflaſter⸗ 
ſteine Loos III ſoll vergeben werden. Angebote mit 
der Aufſchrift: „Angebot auf Mauerſteine Loos 1, 
bezw. Cement Loos II, bezw. Pflaſterſteine Loos III“ 
ſind verſiegelt bis zum 1. Februar 1890 Vormittags 
10½ Uhr an uns einzureichen. Später eingehende 
Angebote bleiben unberückſichtigt. Zuſchlagsfriſt 14 Tage. 
Bedingungen 2c. ſind gegen portofreie Einſendung von 
0,50 % für jedes Loos und Beſtellgeld auch in 10 = 
und 5 „ Poſtfreimarken vom Eiſenbahn⸗Sekretair 
Müller, Karlſtraße 1 zu beziehen. 

Stettin, den 13. Januar 1890. ; 

Königliches Eiſenbahn⸗Betriebsamt 
Berlin⸗Stettin. 
Elſenbahn⸗Direktions⸗Bezirk Berlin. 

Die im diesſeitigen Bezirk angeſammelten alten, ab⸗ 
gängigen Oberbau- und Baumaterialien ſollen im Wege 
des Angebotsverfahrens verkauft werden. Formular⸗ 
mäßige Angebote find bis zum 19. Februar d. Is., 
10½, Uhr Vorm, portofrei und verſchloſſen mit der 
Aufſchrift „Angebot auf Ankauf von Altmaterial“ an 
uns einzureichen und werden ſolche in Gegenwart der 
etwa erſchienenen Bieter eröffnet werden. Zuſchlagsfriſt 
14 Tage. Angebote, welche nach der angegebenen Ter⸗ 
minſtunde eingehen, finden keine Berückſichtigung. 

Angebotsformulare nebſt Maſſenverzeichniß ſind von 
uns gegen Einſendung v 1,00% für das Stück zu beziehen. 


Je ein Exemplar derſelben liegt in der Redaktion 
des Ceutralblatts der Bauverwaltung, in der Börſen⸗ 
regiſtratur zu Berlin, bei den Bahnmeiſtern Schneider | E38 


zu Berlin⸗Stettiner Bahnhof, Kösler zu Stettin⸗Bres⸗ 
lauer Bahnhof und Wolff zu Schwedt a. O. zur unent⸗ 


seltlihen Einſichtnahme während der gewöhnlichen Ge⸗ 


doe aus. 
Stettin, den 21. Januar 1890 
Königliches Eiſenbahn⸗Betri 
- iebsamt 
Berlin ⸗Stettin. 


Wiſſenſchaftliche 


Arbeiten jean 9 18 

Arbeiten jeder Art diskr. u. reell. — Adr. Gelehrten⸗ 
Schell durch Anuoncen⸗Exp. N. Rlehter, Berlin 
Mi Wilhelmſtr. 212. 


— BET 
„Lehr⸗Inſtitut 
4 — 2 
‚ur wiſſenſchaftliche 
(3 2 
Juſchneide⸗Kunſt 
Henry Sher man n, 
SE Berlin W. 
Erſte und älteſte Vertreterin 
Frau J. Stents, 
Hieinrichſtraße Nr. 36, 3 Tr. 
8 5 ver 2 leicht faßlichen 
Syſtem praktiſch und theoretiſch bis zur Modiſti 5 
ird 5 Der 54 in W ier Cu 
wird von mir ſelbſt geleitet. Schneiderim Ma 
den Schnitt in einigen Tagen erlernen. Preis u 


Rad 22 . 
Frau Staats, Lehrerin und Schneiderin 


NB. Einige Dame i 
Einige amen, welche unentgelt 
wollen, können eintreten. a 


lernen 


Militair-Paedagogium 


von Dir. Dr. Fischer, 
9 Jahr 1. Lehrer des verſtorb. Dr. Alllisech, 
ſtaatl, conceſſ, f. alle Militair⸗ u. Schulexamina Im 
letzten Halbjahr weitaus glänzendſte Reſultate; alle 
Fähuriche, Einjährige, Abiturienten, Primaner, Sekun⸗ 
aller beſtanden. Disziplin, Unterricht, Tiſch, Woh⸗ 


nung vorzügl. x gz: e 
Eraminatoran empfohlen von Hofkreiſen, Profeſſoren, 


(Provinz Hannover), 


praktiſcher Arbeit 


Bekanntmachung. 
Tie Ziehung der Metzer Dombau⸗Geld⸗Lotterie mit 
6261 Geldgewinnen, darunter Hauptgewinne von 50,000 Mk., 
20,000 Mark, 10,000 Mark u. ſ. w., findet am 12., 13. und 
14. Februar d. J. öffentlich vor Notar und Zeugen im Rath- 
kaufe zu Metz ſtatt. 

Die Verwaltung der Metzer Dombau⸗Geld⸗Lotterie. 


0k d. S . e GELDLOTTERIE 


10 Loose für 30 Mark Für Porto u Liste 20 Pf. extra, 
6628 Geldgewinne 


» 


METZER DOMBAU 


Hauptgewinn 50,000 Mark, ? 
versendet. so lange der Vorrath reicht, F. A. Schrader, Ilannever, Gr. Packhofstr. 29. 
In Stettin zu haben bei Rob. Th. Sehröder. 


Ader Wants 


vschop Wersicherungs- Were. 


Berlin. ele eren. Stuttgart. 


Filialdirektion: Staatsoheraufsiehs. Generaldirektion: 


Anhaltstrasse 14. Uhlandstrasse 5. 


Wichtig für jeden Hausbeſitzer. 


N Die Haftbarkeit der Hausbeſitzer für die pekuniären Nachtheile, welche dadurch entſtehen können, 
daß vorübergehende oder im Hauſe verkehrende Perſonen von alen kürperlcchen nal betroffen oder ff 
daß durch die Schuld der Hausbeſitzer werthvolle Gegenſtände zerſtört oder beſchädigt werden, erfordert 
in neuerer Zeit weit höhere Beachtung als früher, weil ſich die Fälle täglich mehren, in welchen. Haus- 
beſiser durch richterliche Entſcheidung zur Zahlung bedeutender Entſchädigungsſummen an Beſchädigte Ki 

verurteilt werden. Einen Schutz gegen dieſe Gefahren bietet allein die 


ODaftpflicht⸗Verſicherung 
Alg. Deulſchen Verſicherungs-Vereius in Stuttgart. 


Dieſe Verſicherung wird von den Vorſtä ; ichii hlen; 
ap orſtänden der Hausbeſitzer⸗Vereine angelegentlichſt empfohlen: 
77 10 kaum nennenswerthen Koſten verbunden, indem die Jahres Prämie für Förperverlezung pro 
2 des Miethserträgniſſes nur % 1—2 beträgt. i 
obigen Sue Sachbeſchädigung mitverſichert werden, ſo erhöht ſich die Prämie um 50 Prozent des 
Par Am 1. Januar 1889 waren bei dem Verein 202,627 Perſonen verſichert!!! 
＋ Proſpekte und c e ee abend werden ſowohl von der Direktion als ſämmt⸗ 
a lichen Vertretern des Vereins gerne gratis abgegeben. 4 
Fr Zur Gewinnung von Mitgliedern werden in allen Städten weitere Agenturen errichtet 
und wollen ſich Bewerber dieſerhalb gefl. an die Generaldirektion wenden. 


Vertreter in Stettin: Walter Christ, Subdirektor, Eliſabethſtraße 70. 


„Wenn Zwei ſich nur gut find.“ 
Neueſte Geſchichte 
von Nataly von 


Eſchſtruth 


erſcheint ſoeben 
in Schorers Familienblatt. 


Raich — feitens der Königl. Preuß. 
Fachschule mehrfach ſubventionirte 


1° Maſchinentechniker. 


Neues (38.) Semeſter 15. April er A 
8 * = . 8 n⸗ 
dg durch den Dhekkor Dr. Stehle 

8 gr. gratis zugeſandt. 
J lis zugeſandt Der Magiſtrat 


II. und III Feige sche 


Sterbe-Kasse. 
Gegründet 1781. 


3 Ei: General = Verfammlung der II. und III. 
Ne Ylyen Sterbe⸗Kaſſe findet am 


10 8 ttwoch, den 29. Januar, Abends 8 Uhr 
Mui fianrant Lange, Breiteſtr. 7, ftatt, wozu die 
glieder eingeladen werden. 

* Tages⸗Ordnung: 

N Getichterſtartang der Verwaltung über die Lage der 
„Geſellſchaft und ihr Vermögen. 

2. Rechuungslegung 


3. Pri. x 8 
Prufung der gelegten Rechnung und Ertheilung der 


Decharge für d 
der Kapitalien. 
. Wahl dreier Verwaltungs-Mitglieder. 


5, Beſtätigung ei ad ö 
Nut ena ergänzten Verwaltungs Mitgliedes 


6. Antrag der Verwaltun 


je Verwaltung und den Kurator 


Ar be um fernere Bewilligun 
em Rendanten und Kollekteur bisher bewilligten 


Nemmeration pro 1890 
Seta den 12. Jauuar 1890. 
Reichardt. Ewald, 


un (vierten Mode- und F 
Journal 


md der Unterhaltungsbeilage 


„EM BOUDOIR“ 


erscheint am 1. u. 15. jeden Monats 
mit zahlreichen Sehnittmustern, 
5 kolorirten Modebildern ete. 
„bonnementspreis: ganzjährig mit portofrei 
baldige . 6 Mk. 10 Se Fres 1840 
ng ll. g = Mk. O Fres, 6,70, viertel. 
ig f. 150 = Mk. 2,50 = Fres. 3,35. 


au abonuirt 
i am 5 ini 
stration: besten bei der Admini- 


milden. 


garn, Deutschland 
den B 8 J 1 
Probenummern 85 alkanstaaten. 


u 
Ein wahrer Schatz 


für alle durch; iche Verirr 
ii urch jugendliche Verfrrungen Erkrar 
I das berühmte 3 


Lusabab⸗ 


8 


80. 9 
Leſe es Aufl. 


Mit 27 Abbild. Preis 8 % 


leidet; Det, der an den Folgen folder Laster 
Wieder ende verdanken Penk ben ihre 


Verlags 9 tellung 3 
7 1 ) N a 3 > 2 u 
j I} E 5 * ß zi i 9 

owie durch iche n “ 5 Neumarkt 34, 


Ein —T 
in Gut auf Rügen, 


von 1100 M. M. mit Wald, Wieſen, 


beziehen durch das 


ſchönſte L 
Torf ud vo 


b md vorzüglcher te 
des Pächters licher Jagd, ſofort wegen Schlaganfalles 
Zur Weber: 
Näheres bei 
en in Greifswald. 


enz, Alf 1 ; & 
gehören ca, 85 800 9 8 abgufkshen. 


G. 3ım 


nahme 


Preis 2 Mark vierteljährlich 
Probenummern in jeder Buchhandlung. 


Deutſche Cundwirhichaftlice Ausſtellung 
zu Straßburg i. Elſaß 
5.—9. bezw. 11. Juni 1890. 


* 1 . U 2 a N 
177 erde, Bünde, che, Schweine, Ziegen, @eräpel: Au che, Bienen, alle landwirt 
ſchaftlichen und gärtneriſchen Erzengniſſe und Hülfsſtöſfe namentlich Samen, Tabak, 
Hopfen, Hanf, Wein Weiden ſowie alle landw. Maſchinen und Geräthe. 


Geldpreiſe 71,000 Mk. 300 Preismünzen und Ebrengaben. 
Die Ausſtellordnung und Preisausſchreiben, ſowie Anmeldepapiere vertheilt ausſchließlich unſere 


Hauptgeſchäftsſtelle 5 5 
Berlin SW., Zimmerſtraße 8. 


Deutſche Landwirthſchafts-Gefellſchaft. 


Das Direktorium 


macht ſich die bayrſſche Sertenloos-@efelle 


( ſchaft, für ihre Mitglieder in der Serie ber 
9 reits gezogene Staatsanlehenslooſe zu er“ 

5 werben, welche bei der folgenden Prämien⸗ 

iehung unbedingt gewinnen müſſen. 


5 onat eine Prämienziehung. Im Jahre 
fl %, zur Vertheilung, im 
Jahresbeitrag % 42.—, 


1890 kommen unter die Mitglieder & reffer i ca. 700, 
n glieder Haupttreffer im Geſammthbetrag von i 
bree Falle aber fallen auf eine Geſellſchafts⸗Abtheilung ca. 1400 % 


410,50, monatlich 1 3.5 renden f 
en — 1 Cie. in München, Heuſtraße 13. 


Norddeutscher Lloyd 


Post- und Schnelldampfer 


von B 17 E VI 1 % nach 
Newyork. IE M II IN o r e. 
Süd-Amerika. Australien. 
Ostasiem 
Prospekte und Fahrpläne versendet auf Anfrage 
Die Direktion des Norddeutschen Lloyd. 
Mattfeldt & Friedrichs, Stettin, Bollwerk 36. 


Nürnberger Lebensverſicherungs⸗Bank. 
Aktienkapital: 3 Millionen Mark. 


Die Bank gewährt unter beſonders vortheilhaf i n: gutt zaun 
1. Lebensverſicherungen mit und ohne FE er e ee Rückgewähr der Prämien, ſowie auf 
Wunſch auch mit Beſtragsbefreiung, im Falle der Verſicherte durch Krankheit oder Körperver⸗ 
2. Ausſtener. ung kino, (balie wird; 
A Fr euer- und Militairdienſt⸗Verſicherungen; 3 
4 aa und Invaliditätsrenten⸗Verſicherungen; 8 
Anſalbsrſicherungen mit und ohne Gewinnantheil, fowie mit und ohne Prämien-Rüdgewähr. 
Adlerſteuß Verſi erungsanträge werden von ſämmtlichen Agenten der Bank, ſowie auch im Burean der letzteren 
Au 33 in Nürnberg, bereitwillig entgegen genommen. 
_ühtige und e Agenten finden jederzeit Anſtellung 


* 
Kopfſchmerz 
dauernden Gebrauch, Billigkeit und praktiſcher Form den meiſten weit überlegen. Nervenabſpannung, 


Uebermüdung, Schwächezufälle wer ch dies ugsmittel ebenfalls ſchnell behoben. Käſtchen 
1 Mark in den Apotheken. verden durch dies geſunde Anregungsmi 


Peizold's . 
plätzeh en‘ find an raſcher, zuverläffiger Wirkung, Unſchädlichkeit auch bei 


Mittel giebt es unzählige Apotheker F. D 


Erfolge beſuchten, um gefl. Offerten unter Aufgabe 
von Referenzen. 


5 Oel- u. Fettwaren⸗Fabrik u. Fichtenpech⸗Raffinerie, 


J Mädch. 3. Erl. gr. Knabenauz. v. Louiſenſtr. 12, v. III l 
Ein Mädchen das melken kann verlangt ſofort 
Ci. Schultz, Vorwerk, Pommerensdorf. 
Handnähterinnen auf Hoſen und Nähterimen außer 
dem Hauſe verlangt. Grabow, Kirchgaſſe 2, 1 Tr. 
Für den Vormittag wird eine Aufwärterin (Mädch.) 
geſucht Victoriaplag 1, 3 Tr. rechts. 
PP ATT 


Offene Stellen. 


Männliche. 


————8—ͤ—᷑Ü—ͤ—— r essen — 
1 ordentlicher Knabe, der die Bäckerei erlernen will, 
kann ſich melden Königſtraße 5, H. Meier. 
1 Sohn achtb. Eltern, der Maler werd. w., kann jof. 
0. jp. eintr. bei Schade & Malmberg, Grabow, Langeſt. 2 
1 Schneidergeſelle, 1 Maſchinennähterin und 2 Hand⸗ 
nähterinnen werden verlangt Bugenhagenſtr. 16, 1 Tr. 
RLTüchtige Schneidergejellen 
werden verlangt! Kloſterſtraße 5, v. 3 Treppen links. 
Ich ſuche zu baldigſtem Eintritt einen durch⸗ 
aus tüchtigen und 


ſoliden Reiſenden 


zu engagiren und erſuche branchekundige Herren, welche 
die beſſeren Gutsbeſitzer und Induſtriellen Pommerns 
und angrenzender Gebiete bereits mit nachweislich beſtem 


— 


Stellen⸗Geſuche. 


Männliche. 


22 — . —— ———— nn 
2 Ein junger anſtänd., nücht. Mann ſucht ſogleich oder 
ſpäter Stellung als Arbeiter, am liebſten im Wein⸗ 
oder Biergeſch. Off. u. O R. i. d. Exped. Schulzeuſtr. 9. 


Weibliche. 


Sr ⏑ ͥ q rr ꝙ qC—.rnB—B—BZ—BZbrrrr——— 
Junge gewandte Verkäuferin 
von angenehmem Aenßern ſucht event. per 1. Februar 
bei freier Station und entſprechendem Salair Stellung. 
Auf Wunſch perſönliche Vorſtellung. Adreſſen erbeten 
sub II. V. 4 i. d. Expd. d. Bl., Kirchplatz 3. 

1 tücht. Mädchen empf. z. 1. Febr., Ammen, 1 Mäd⸗ 
chen v. 16 J., 10 Moch. verl. Liebemo w, Krautm. 3. 


Heinrich Ermisch, 


Burg bei Magdeburg, 

1 tüchtiger Schneidergeſelle auf g. Lagerarbeit 
verlangt. Schützengartenſtr. 2, 4 Treppen rechts, gegen⸗ 
über der Poſt und dem Rathhauõe. 

1 Schneidergeſelle zum Bügeln auf Hoſen verlangt 

Roſengarten 40, vorn 1 Tr. 


langt 


1 Schneidergeſelle auf Woche, gute Lagerarbeit, ver⸗ 
Krahn, Bogislabſtr. 17, H. 3 Tr. 


Scpneidergefellen e 
Schneidergeſelle 1 ut: Roßmarkt 3. . IV. 
Schneidergeſellen ae ne Woche 


verlangt J. Panseh, gr. Wollweberſtr. 12, 2 Tr. 


1 tüchtiger Schneidergeſell 


für beſtellte und Lagerarbeit auf Woche verlangt. 
: Schulzenſtraße 7, 4 Tr. 
1 Schneidergeſellen verlangt 
II. Fuss, Albrechtſtr. 2, Hof 4 Tr. 
Schneidergeſellen auf Stück verlangt 
W. Lemke, Reifſchlägerſtr. 14, Hof 1 Tr. 
1 Tiſchlergeſelle auf Bauarbeit verl. Kronenhofſtr. 5. 
1 Lehrlin der die Schneiderei erlernen will, kann 
05 ſofort oder ſpäter eintreten bei 
Goryinski, Schneidermſtr., Kloſterſtr. 5, v. III I. 
Schneidergeſellen auf gute Lagerarbeit und Stück ver⸗ 
langt. Alte Falkenwalderſtraße 13, 1 Tr. r. 
Ein Lehrling, der die Brod⸗ und Kuchenbäckerei er⸗ 
lernen will, kann jof. eintr. J. Wasse, Mönchenſtr. 38. 


1 Schneldergeſellen auf hohen Wochenlohn verlangt 
Hohenzollernſtraße 70, Hof 1 Tr. 


Schneidergeſellen 
auf gute Lager⸗Röcke verlangt 
En Masche, Bergſtraße 8, v. 4 Tr. 


Vermietbungen. 


Wohnungen. 


Schiffbaulaſtadie 7, 1. Etage. 


6 Piecen mit bielem Zubehör, geeignet zum Komptoir 
und Wohnung, zum 1. April zu vermiethen. Näheres 
daſelbſt Nr. 17 im Laden. Daſelbſt Pferdeſtall und 
Raum zur Fabrikanla ge. 
Gr. Schanze 10 ſind 3 Stub. u. Kab. mit reichl. 
Zubehör z. 1. April z. zerm. Näheres daſ. 1 Tr. l. 
Bellevneſtraßſe 6 2—3 Stuben und Zub., Water: 
Cloſ. z. 1. April für 30—40 %, desgl. 1 Bäckere! 
event. mit Stallung ſof od. ſp. zu verm. Näh. part. l. 
Artillerieſtr. 8, iſt e. Wohn. v. 2 Stub., Entree, Kab. 
u. Küche nebſt reichl. Zubehör zum 1. April zu verm. 
Eine Stube mit Kabinet nach vorne iſt zu 
vermiethen x Kloſterhof 16, 4 Tr. 
Charlottenſtr. 3 iſt eine Wohnung v. 2 Stub. 
für 33 M. und eine Wohnung v. 3 Stub. für 
37,50 M. z. 1. April zu verm. Näh. 2 Tr. 1, 


5 9 Wohnung von 2 Stuben, 2 Ka⸗ 
Für 24 M. binetten, Küche und Zubehör. 


1 Tr., Laube im Garten, pr. 1. April zu vermiethen 
8 Neueſteaße 12, unterh. Prinzeßſchloß. 
Ä (2 gr. Zimmer, Kammer, 

Kellerwohnung Küche) zu vermiethen 
. 8 Wrangelſtraße e. 
a Lindenſtr. 17 u. Bergitr. 9 find Wohn. v. 3 Stb. 
u. Zubeh. für 40, 30, 27 u. 24 % z. 1. April 
Weibliche. zu vermiethen. Näh. Lindenſtr. 17, Hof 1 Tr. 
Stuben. 


Maſchinen- u. Handnähterinnen 


auf gute Stoffhoſen erhalten bei hohem Stücklohn 
dauernde Beſchäftigung Schützengartenſtr. 2, 4 Tr. l. 
Handnähterinnen auf Hoſen in und außer dem Hauſe 
verlangt Roſengarten 54, v. 3 Tr. 
Maſchinen⸗ und Handnähterinnen auf Herren⸗Jackets 
werden verlangt Mauerſtraße 4, 4 Tr. r. 
Maſchinen⸗ und Handnähterin auf Hoſen, auch zum 
Lernen verlangt Baumſtraße 26, 2 Tr. v. 
Maid: u. Handnähter. a. Hoſen w. v Rosengarten 70,11. 
IE Ber Nühterinnen ii g 
auf Hoſen werden ſtets bei hohem Lohn und immerwäh⸗ 
render Beſchäftigung verlangt gr. Wollweberſtr. 3, 8 Tr. 
3 Maſchinen⸗ u. 6 Handnäht. a Jackets, Stückarb., f. 
ſofort dauernde Beſchäftigung gr. Domſtr. 17, 2 Tr. 
Maſchinen⸗ und Handnähterinnen auf Hoſen in und 
außer dem Hauſe verlangt Bollwerk 4, 4 Treppen. 


. —. — — —— 
Ein ordentl. Mann findet freundl. u. gute Schlafſtelle 
. Mühlenbergſtr. 15, 3 Tr., bei Kühn. 
Oberwiek 64, 1 Tr. x, 1 möbl. Stube ſogl. o. ſp. z. verm. 
Wilhelmſtr. 5, 3 Tr. rechts, freundlich möblirtes 
Vorderzimmer mit ſeparatem Eingang zu vermiethen. 
Eine Kammer zu vermiethen Kirchplatz 5. Näh. 1 Tr. T. 


1 ordentl. Mann oder Frau findet zum 1. e. freumdl. 
Kammer mit ſep. Eing. Wilhelmſtr. 1, Hof 1 Tr. r. 
Wilhelmſt. 14, 1 Tr. L. ift e. möbl. JIimm m. Mittag z. vm. 
1 anſt. j. Mann f g. Schlafit. Wilhelmſtr. 23,9. III r 

Ein nur anftänd. J. Mann findet gute Wohnung mit 
ſep. Eingang — Frauenſtr. 13, v. 2 Tr. 

Ein anſtänd. Mann findet gute Schlafttelle 

Bergſtr. 8, H, grd. 1 Tr. 

Eine Kammer ſſt mit auch ohne Möbel zu derm 

Louiſenſtr. 12, Hof rechts, 1. Aufg 3¼ Tr. 
Ein junger Mann findet frdl. Schlafftelle 5 
Philippſtr. 77, H. p. rechts. 

Eine freundl. Schlafſtelle an einen Herrn zu derm 
5 Bugenhagenſtr. 17, Seitenfl. III rechts. 

1 anft.j. Mann f. ſehr ird Schlafft. Loukfenft.12,0.1 19. 1. 


Ich BETTER 77 (He: 
ſchäftshauſe eine neue 


Werkſtätte für feine Con⸗ 
fection und finden darin 


tüchtige Arbeiterinnen 
gut bezahlte und 
dauernde Beſchäf⸗ 
tigung. 

Gustav be 


: Ein junger Mann f. Wohnung Wilhelmſtr. 33, Hof 
— — I 0 0 _Altwein, 
Ein gefittetes junges Mädchen 


findet Wohnung bei einer alten Dame 


ulberg, 


Flotte Hand: und Maſchinen⸗Nähterin für Jackets 
geſucht gr. Domſtr. 4—5, r. Aufg. 3 Tr. l. 


gut r Domftr: dd, k. Aud. 3 Tr. 1. 
Geübte Konfektions⸗Arbeiterinnen 


erhalten Beſchäftigung 4 
Hohenzollernſtraße 70, 1 Tr. recht. 
Nähterinnen auf Hoſen außer dem Hauſe werden 
verlangnetet Galgwieſe 20 b, 3 Treppen. 
u Handnähterin auf Holen wird verlangt 
Heiligegeiſtſtr. 5, 2 Tr., bei Guck. 


Geübte Weſlennähterinnen 


verlangt Albrechtſtraße 2, v. 4 Tr. 


Zühtige Sofemäßterinnen, Gr. 712, Stüd 30, 35 
bis 40 „, außer dem Haufe verl. Breiteſtr. 12, v. 3 Tr. 
Fr 1 Maſchinen⸗Nähterin, ik 

welche auch Handarbeit mit übernimmt, verlangt 
J. Pansch, gr. Wollweberſtr, 12, 2 Tr 
Nähterinnen auf Hoſen in und außer dem Hauſe 
verlangt Frauenſtraße 10, 2 Treppen. 
Junge Mädchen, die das Hoſennähen erlernen wollen, 
können ſich melden Frauenſtraße 10, 2 Treppen. 
1 Aufwärterin w verl Roſengarten 31, Vorderh. 1 Tr 
Tüchtige Weſtennähterinnen außer dem Hauſe verlangt 
Baumſtraße 5, 2 Treppen links. 
Handnähterinnen auf Hoſen verlangt 
kleine Oderſtraße 2, 1 Treppe. 


G Wilhelmſtr. 22, H. 4 Tr. 
, Ein junger ordentlicher Menſch findet freundliche 
Schlafftelle. Baumſtraße 16—17, 2 N lite. 
„MöbL. Zimmer für 10 Mark Pelzerſtraße 2, 1 Tr. 
Ein möbl. Jim. Elifabethftr. 6,2 Tr. Eing Dismarkitr. 
1. anſt Mam f g. Wohn König-Albertftr. 21, b. 3 Tr. 


1 1 = 8 9. Schlafſt. Kirchplatz 5, H. rechts 3 Tr, 
eere Kammer iſt an ein j. Mädch oder Mann ſogl. 

» en. Bogiglavftr., 50 b. Zirkus, Seitenh. l., Be 
anſt. jung. Mann findet freundl. Wohn, Artillerie 

ſtraße 3, Vorderhaus 3¼ Tr. rechts. eg 


Lokale etc. 


Kellerei, gewölbte helle trockene bequeme Räume, für 


zu vermiethen Falkenwalderſtraße 15. 


1 Laden iſt Mönchenbrüditr. 1 ſofort oder 
ſpäter zu verm. Näheres Bollwerk 37, 1 Tr. 


/ A EEE 
Mieths⸗Geſuche. 


1 Wohnung im Preiſe von 15—18 Mark wird in 

der Gieſebrecht-, Löwe⸗, Prutzſtraße oder deren Nähe 

zum 1. März zu miethen geſucht. Adr. unter A. . 17 
in der Exp. d Bl., Schulzenſtraße 9, erbeten. 


1 alleinſt. Frau ſ. 3. 1. Febr. 1 Stube a. ſep. Eing- 
Off. erb. u. J. M. 100 i. d. Exp. d. Bl., Schulzenſt. 9. 
Eine Wohnung von 2—3 Stuben mit ſeparatem 
Eingang wird zum 1. April von ruhigen Miethern ge⸗ 
ſucht, aber nicht über 3 Tr. Offerten erbitte unter 
M. S. in der Exped. d. Bl., Kirchplatz g. 


Verkärtfe. 


auf Hoſen in u. außer dem Hauſe 
Nähte rinne u verlangt Roſengarten 40, v. 1. 
u Geübte Handnähterinnen ek — 
auf Jackets erhalten dauernde Beſchäftigung 
Falkenwalderſtraße 23, parterre rechts. 
Nähterinnen mir 
auf nur gute Bort⸗Weſten außer dem Haufe verlangt 
große Wollweberſtraße 63, vorn 2 Tr. 


Weſtennähterinnen . 8 


weiten v St B00), Steding, Hobengollernitt.5 fg x 


Apotheker Heißbauer's 


ſchmerzſtillender Zahnkitt 


zum Selbſtplombiren hohler Zähne. 
Preis per Schachtel / 1. zu beziehen in den Apotheken. 
In Stettin in der Hof: und Garniſonsapotheke. 


Flotte Handnähterinnen auf Herren⸗Jackets 
önnen ſofort eintreten gr. Domſtr. 17, 2 Tr. 


jedes größere Geſchäft paſſend, getheilt oder zuſammen 


— —— anerkannt das Beſte für hohle Zähne iſt: 
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Cacao 


nnd 


Zucker. 


Deutsche Industrie! 


Extraf. Van.-Uhoe. Nr. 3a. blau Pap 4 ½ Ko. % 2.—. Haushaltangs-Choc. m 
do. Nr. Ga. orange Pap. 3 ½ Ko. % 1.60. 


do, do. 


a! Ko. Al. 
Speise-Choc. zum Rohessen in kleinen Tafeln und 
Packeten & 50, 75, 100 und 125 Pig. 


erhält Jeder bei 


Pr 
a 


in wöchentlichen, monatlichen und jährlichen Raten: 


Höbel, Sophas und Plüsch-Garnituren. 


| Betien, Matratzen, Regwateure 
Großartigite Auswahl. 


Bis März d. J. muß N das Lager unwiderruflich 


5 eo. 
Fortzu A k 
wegen Fortzug nach Amerika 
gänzlich geräumt ſein. Eine Verlängerung findet unter keinen Umſtänden ſtatt. Die Preiſe 
find deshalb abermals um 23% ermäßigt. 

... Das Lager iſt noch ſehr gut ſortirt. Wir empfehlen: Farbige Kleiderſtoffe, ereme glatte und ſeidengeſtreifte elegante Stoffe zu Brautkleidern 
und Einſegnungen, nur in hochfeinſten Qualitäten, ſchwz. Cachmir, ſchwz. geſtreifte und damaſſirte Stoffe in nur reinwollenen prima Qualitäten, beiſpiellos 
billig, ſchwrz. und elfenbeinfarb. Seidenſtoffe zu Brautkleidern enorm billig. Einfache und hochelegante Morgenzocitoffe für die Hälfte des Werthes, fertige 
Morgenröcke. Sämmtliche Leinen und Baumwollenwaaren zu Ausſteuern und täglichem Bedarf, als Bezügenzeuge, /, /, "la, /, Julette, Lakenleinen, 
Tiſchzeuge, Gedecke zu 4, 6, 8 und 12 Perſonen, in letzteren hochfeine Fränkel'ſche Gedecke für die Hälfte des Werthes, Handtücher, Dowlas, Hemdentuch, 
Linnen, Damaſte u. geſtr. Satins zu Bezſig., fert. Wäſche, Kragen u. Manſchetten, Oberhemd., Trieotagen, rein. Steppdeck. m. Daunen u. Baumwollfüllung. 

2000 Schürzen, Jupons in Seide und Wolle. 
Teppiche in allen Größen, fertige hochfeine Portièren, Bettvorleger, Läuferſtoffe. 
Engl. Tüll⸗Gardinen, hochfeine Störes, abgepaßt und vom Stück. 


Gebrüder Silberstein 


21 Große Domſtraße 21.ã 


Das Geſchäft iſt im Ganzen zu verkaufeu. Die elegante Laden- und Gaseinrichtung iſt zum März zu verkaufen. 


——— 


Braunkohlen, Gas Coaks, 
Zartenthiner Torf und alle 
Brennholz offerirt billigſt 


Dampf: und 
Waſſerheizungen 


unter Garantie beſter Ausführung angefertigt durch 
1 N 
E. Schmidt, 
Pladrinſtr. 7. 


Von unſerem 2. Lager 


Schützengarten 


zelne Ctr. 
Kohlen, Na Holz, Torf u 
Briquettes ꝛc. 


gegen 


ſtellungen. 


Balzer & Liebich. 
2. Lager Sehützengarten. 
Sehr billig 


Schlaf⸗ und Sophadecken (3—8 e), Krankeudecken. 


Baar. 


a u 0 5 u E EU EEE 5 > | 


erhalten 


Waaren 


Anerkannt beste 
Kaffee - Maschine 
mit selbstthätiger Lampe. D. 
R.-Pat. No. 45,455, ½ bis 
1½ Liter Inhalt vorräthig. 
General-Vertrieb für Pom- 

mern durch 
A. Toepfer, Hollief, 
Mönchenstrasse 19. 


Hochfeine 


Schleſiſche Dauer-Zwiebeln 
ſowie prima Ital. Blumenkohl, | 


wöchentlich friſche Sendung, offerirt billigſt 


August Will, 


Mittwochſtraße 25. 


* 


Roßmarkiſtr. 1u 2 


Ecke u. Roßmark 
I. u. 2. Etage. 


Pa. Oberſchl. Steinkohlen, 
„ Böhm. Braunkohlen, 


zahlung 


„ Sehmiedekohlen, Cokes 


HEENHENEENEENEEENENRENRENBEREM 


hölzer 
offeriren zu den billigſten Preiſen 


E Als ſicherſtes Vorbeugungsmittel gegen Influenza. 28 0. 
Kiedricher Sprudel- 


puſten, Heiſerkeit, E di 11 Magen- u. Unterleibsleiden, 2 . 
Natarch. as E a Verdanungsſtörungg Rein amerik. 


Brochüre gratis. Dure den hohen Lithiongehalt auch 

n zegen Gicht, Harn- 
säure, Blasenleiden ete. Schachtel 75 Pf. Zu haben bei Polkow « Güntzel, 
Rossmarktstr. 17, und Theodor Pee, Breitestr. 60, Stettin. 


Nippentabaf 


: 2 3 Dar hauptiählih- Havanna und Braſil, per Gentner 24 A 
3 4 in der Entſtehung verhüten iſt richtiger, als dieſelbe durch große Doſen Antipyrin ꝛc. 3 ür ; y 
Migrane vertreiben. Apotheker P. Petzold „ere een für nette in Ballen von 100 Pfd. gegen netto 


otheker tzehen“ — Cinchong⸗ Caſſe. 
Tabletten — ſind nach wie vor als wirkſamſtes Mittel bei Bekämpfung dieſes Uebels anerkannt. N 


Bu 1 Keine ſchäd⸗ 
liche Nebenwirkung ſelbſt bei häufiger Anwendung. Käſtchen 1 Mark in den Apotheken. Exped. von Wilh. Scheller in Bremen. 


Für den grösseren Konsum empfehlen besonderer Beachitang. 


& Kistchen M. 5.50. 


Fein do. do. Nr. Sa, grün Pap. & ½ ͤ Ko. „46 1.20. Krümel-Choc. m. Van. 3 ½ Ko. M. 1.60. 1,20. 11.00. 
do. do. do. Nr, ga. Kais, roth Pap. Puder-Chocolade ohne 


Zucker genannt) a ½ Ko. 120 Pf. 


Filiale: Stettin, Breitestr. 28, ferner zu haben in den meisten durch unsere Plakate kenntlichen Konditoreien, Kolonlalwaaren-, Delikatess-, Drogen-Geschäften. 


Herren- und Knaben⸗Garderobe, Damen: und Mädchen Confection. 


Pa. oberschl. Steinkohlen. 


Briquettes, 
Sorten 


", Bumke, Oberwiek 76—78. 


für Gewächshäuſer, Wohn- und Geſchäftsräume werden 


liefern wir kleine Quantitäten wie ein⸗ 


+ 


frei ins Haus und biten um gefl. Be— 


kauft man Breiteſtr. 16, 
1 Tr. im Eiskeller jetzt 
rteppiche, Vorleger, 
Reiſedecken, 


„ Briquettes (Senftenberg), 


ſowie ſämmtl. Sorten Brenn- 


Deesen & Baesler. 
Silberwieſe, Holzſtraße Nr. 27, 


Gefl. Ordre erbeten unter V. 2815 an die Aunoncen⸗ 


Rein Cara 


und 


Zucker, 


Van in Kistchen von 6 Pfd. 

a 1, Ko. M. 1. 

Van, (aueh Cacao mit finde 
täglich meh 

nerkennung. % 


* Dad s : 3 
lugo Peschlow, 
65, Br eiteſtr. 65, 
empfiehlt ſein großes Lager 
aller Arten von Ühren 
und ÜUhrketten zu unge⸗ 
wöhnlich billigen Preiſen. 
Beamten u. Mi ' itärs gewähre 
ich bei größeren Geidbeträgen 
—RNatenzahlungen. 
Grüne Schnitt-Bohnen 


empfiehlt als vorzügliches Gemüſe a Pfd. 5 5 


Paul Auth. 


38, große Wollweberſtraße 55, I. und II. Etage, . 


echten Twiebelbonbons 


vom alleinigen Erfinder: Carl Koch in Halle a. S. 
ſtets gut bewährt. Jedes echte Packet muß die Unter⸗ 
ſchrift des Jabrikauten tragen. Zu haben in 
Packeten a 30 und 50 , bei Herrn NW. Wu nn 1, 
| ſtadie, Drogerie. 


und Taschenuhren. 
Billigſte Preiſe. 


Total: Ausverkauf 
wegen Aufgabe des Ladengeſchäfts. 


Die ſämmtlichen noch ſehr reichhaltigen Beſtände des Lagers müſſen bis zum 
1. März geräumt werden. 
Ich habe daher die Preiſe nochmals herabgeſetzt und verkaufe: 
Kron⸗, Wand⸗ und Armleuchter, Hänges, Tiſch⸗ und 
War dleuchter, Spiegel aller Art, Rahme zu 
Photographien dc. dc. 


zu ganz enorm billigen Preiſen. 


A Brockbausen, 
ar. Wollweberſtraße 48. 


2 


Nicolaus Pindo. 


Unter den leichteſte n 
Jahlungsbedingungen 


empfehle 
Herren Anzüge und Paletots, 
Damen: und Kinder⸗Konfektion, 
Manufakturwaaren, Teppiche ꝛc., 
Möbel, Betten u. Bettfedern, Kinderwagen. 


SE EEE 
Waaren⸗ und Möbel⸗Kreditgeſchäſt. 


21, kl. Domstrasse 
ISSPEESTEEOgE "EI "ER 


Schnelllöslicher Puder-Cacao 1 


der Kgl. Preuss. & Kais. Oesterr. Hof-Choool.-Fabr.. 


Gebr. Stollwerck, Köln. 


Derselbe ist nach einem in den meisten Ländern patentirten Ferfahren aus edlen Cacaosorten 
hergestellt und gibt durch einfachen ‚\ufgus: von kochendem Wasser oder siedender Milch ein 
gebundenes, hygenisches, leicht verdauliches und nahrhaftes Getränk, 

Der Stollwerck'sche schnelllösliche Cacao ist verbürgt rein und frei von chemischen Zusätzen, 
welche bei dem sogenannten holländischen Verfahren (Bearbeitung mit Soda und Pottasche) die 
Löslichkeit bewirken. 5 

Zu haben in Büchsen von 500, 250 und 125 Gramm allerorts in den besseren Conditoreien, 
Kolonial- u. Delicatessen-Geschäften, sowie in den Apotheken. 


sa. NESTLES KINDER NEA 


2? jähriger Erfolg. 


32 Auszeichnungen, 


worunter 


12 Ehrendiplome 


und 


Zahlreiche 
Zeugnisse 


der ersten medizinischen 


14 goldene Medaillen . Mane. Autorität n. 
Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder.“ 


Ersatz bei Mangel an Muttermilch, erleichtert das Entwöhnen, leicht und vollständig verdaulich, 
deshalb auch ERWACHSENEN bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens # 
empfohlen. Zum Schutze gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede Büchse die Unter- 4 
schrift des Erfinders Henri Nestle, Vevey (Schweiz). Verkauf in allen Apotheken und 
8 Drogen-Handlungen. x 
Das Haus Nestle hat an der Pariser Weltausstellung 1889 die 
höchsten Auszeichnungen, einen GROSSEN PREIS und eine 
GOLDENE MEDAILLE erhalten, 
ERS Hiaupi- Niederlage für Nord-Deutschland 
Berlin S. Th. Werder. 


la 


Muster geschützt! Muster geschütz. ! 


FE Ariston. 


Amerikanischer Brief- und Karten-Halter, 


ist für jedes Bureau unentbehrlich, ax 
erspart jede Briefklammer, jeden Briefbeschwerer. 
Probe-Dutzend gegen Einsendung von Mk. 3.—. Grossisten entsprechenden Sconto, 


, Spandow, Berlin S., Brandenburgstr. 7. 


— 


W 


+ 


